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(schÜ)  Die  Tragtiere  des öster-

reichischen  Bundesheeres  sind

nach  wie  vor  unentbehrliche  Hel-

fer im zivilen  und  militärischen

Bereich.  Obwohl  die zivile  Ein-

satztätigkeit  immer  mehr  in den

Hintergrund  gerät,  Hubschrau-

ber und  Seilbahnen  lÖsen sie zu-

sehends  ab, stel]en  sie noch  für

mehrere  Hütten  im hochalpinen

Bereich  die  einzige  Transport;

möglichkeit  dar.

In der  militärischen  Verwen-

dung  befördern  die  Tragtiere

Waffen  und  Versorgungsgüter  im

unwegsamen  Oelände,  vor  allem

in Unterstützung  des Jagdkamp-

fes.Bei  achlechter  Witterung  und

bezüglich  der Auffälligkeit  und

der Geräuschentwicklung  ist das

Tragtier  dem  Hubschrauber  nach

wie  vor  überlegen.

Die Last,  die etn Tier'beför-

dern  kann,  beträgt  80 bis lOO Ki-

logramm.  FÜr gewöhnlich  folgt

quf  vier  Stunden  Marsch  eine

ytunde  Sattelrast,  die Dauer  von

R4st-  und  Marschzeit  hängen  je-
doch  hauptsächlich  vom  Gelände

und  von  der  Größe  der Last  ab.

Die  Tragtiere,  Wallache  der

Haflingerrasse,  wachsen  auf  der

Remontenstation  Hochfilzen  auf

und  kommen  im Alter  von  drei-

einhalb  Jahren  zu  den  Trag-

tierstaffeln,  wo  sie bis zum  sech-

sten  Lebensjahr  als Tragtiere  und

im Gespann  ausgebildet  werden.

Das  Abrichten  muß  mit  viel  Vor-

sicht  und  EinfÜhlungsvermÖgen

geschehen,  da ein Tier  sonst  ein

für  allemal  verdorben  werden

kann.

Im  allgemeinen  ist ab dem 13.

Lebensjahr  ein  Leistungsabfall

feststellbar  durchschnittlich  bis

zua  20. Jahr  erbringen  die mei-

sten  Tiere  eine  befriedigende  Lei-

stung.  In Landeck  hält  den Al-

tersrekord  der Haflinger  »Sün-

der«,  der bis zu seinem  28. Le-

bensjahr  im  Dienst  stand.

Zur  Zeit  sind  in der Tragtier-

staffel  der  Pontlatzkaserne  Land-

eck 43 Wallache  der Haflinger

Rasse stationiert.  Auch  wenn  sie

einmal  nicht  im  Einsatz  sind,  ste-

hen  sie im  Training,  damit  sie ih-

re Fähigkeiten  nicht  einbußen.

Vergangene  Woche  unterstütz-

te die Tragtierstaffel  die Wehr-

männer,  die  im  Bereich  der  Stein-

seehQtte  eine  Alpinausbildung

absofüierten.  Der  gesamte  

Material-  und  Gerätebedarf  wur-

de auf  dem  Rücken  der Pferde

von  der Alm  Alfuz  zum  Steinsee

getragen.  Auch  im Rahmen  des

HSV  Sektion  Reiten  finden  die

Tiere  ihre  Verwendung.  Von  er-

fahrenem  Fachpersonal  wurden

dort  Reitkurse  und  das Fahren

vermittelt.

Obwohl  es in Tirol  nur  mehr

zwei  Tragtierstaffeln  gibt,  ist ihr

Wert  und  Nutzen  für  das  gesamte

Bundesheer  unermeßlich.

Die  Tragtiere  des Bundesheeres  sind  nach  wie  vor  unentbehrliche  Helfer  im  zJvJlen und  iJlitärischen  Be-

reich.  Foto:Redl

Unser  Tip zum  Sföulbeginn:
Ein JEANSSPARBUCH  der SPARVOR, damit Taschengeld Zinsen bringt!
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Die  Grinner  Musikanten  nah-
men an der »Comice  Agricole«
vom  24. -  25. August  in Ruy-
Montceau  teil.  Am  Freitag  gegen
17.00  Uhr  erreichten  die Musi-
kanten  aus  Grins  nach
lOsiündiger  Busfahrt  die  Stadt
Ruy-Montceau,  etwa  50 km  süd-
lich  von  Lyon.  Obmann  Erwin
Singer  war  den Mitgliedern  der
Musikkapelle  wie  immer  ein gu-
ter Reiseleiter  gewesen.  Mit  die-
ser Fahrt  folgten  die Grinner  t'er
Einladung  der Stadt  Ruy-Mont-
ceau,  deren  Bürgermeister  Paul
de Befüal  seinen  Urlaub  schon  öf-
ter  bei der  Familie  Huber  Robert
in Grins  verbracht  hatte.

Die  Musikanten  aus Tirol  wur-
den  herzlich  empfangen  und
durch  das  Städtchen  geführt.
Obm.  Dir.  Erwin  Singer  und
Bgm.  Edi  Ruetz  hatten  sich be-
stens  vorbereitet  und  konnten
mit  ihren  Französischkenntnissen
bereits  beim  Empfang  das Erho-
lungsdorf  Grins  vorstellen  und
sich  in  aller  Namen  für  die  Einla-
dung  bedanken.  Nach  dem
Abendessen  wurden  die  Musi-
kanten,  die alle privat  unterge-
bracht  waren,  von  ihren  Gastge-
bern  abgeholt.

Am  Samstag  fuhr  man  mit  dem
Bus nach  Lyon  und  besichtigte
die Altstadt.  Wieder  nach  Ruy-
Montceau  zurückgekehrt  gab  die
Musikkapelle  Grins  vor  dem
Festzelt  ein,Konzert.  Bereits  bei

Mnsikkapr11p  Grins  in Frankreich Uhr  früh  spielten  die  Musikanter
aus Grins  zum  Tanz  auf  und  bii

diesem  ersten  Auftritt  konnte  die  sikanten  aus Tirol  den  Gottes-  zum Schluß wurde der Tanzbo.Kapelle  ihre Zuhörer  so begei-  dienst  in  der  Pfarrkirche  Ruy.  deob's aufden le'Z(en Pla'Z aus'stern,  daß mehrere  Zugaben  gä-  Um  ll.OO  Uhr  umrahmte  die  MK  genu(Z' a
geben  werden  mußten.  Danach  prins  die  Denkmalenthüllung  für  Tro'z mancher, Verständi-
besichtigten  die Musikanten  aus  den  französischen  Flugpionier  gungsschwierigkeiten hatte dieGrins  das Ausstellungsgelände  Kimmerling  und  spielte  dann  Gr'nner Mus'kkapelle "e'  Sym-rund  um  das #estzelt. Die  Land-  auch  für  die  Teilnehmer  am Pflü-  pa(h'e und vor allem "ele Freun-wirtschaftsausstellung  in  Ruy-  gewettbewerb.  Zwei  Grinner  Mu-  de gewonne' Am Mon'ag woll'e
Montceau  hatte  weit über  tau- sikanten  zogen  unter  dem Ap-  man eigentlich nicht mehr Ab-send Interessierte  aus der  Umge-  plaus  der  anderen  Teilnehmer  mit  schied nehmen. Bgm. Ed' Rue'zbung  angelockt.  Auf  dem Aus-  einem  'alten  Pflug  und  einem  Ü'rga" e'n Geschenk der Ge-stellungsgelände  befand  sich  Pferd  als Zugtier  ebenfalls  eine  me'nde Gr'nS an d'e S'ad' Ruy-aucheinStand,andemfürdas  Furche.  Montceau.Obm.ErwinSmger
Erholungsdorf  Grins  gewopben  Nach  dem  Mittagessen  begann
wurde.  der  Blumencorso,  an dem  26 blu-

Im Anschluß daran lernten die mengeschmückte Wagen und 12 /Tiroler  die Vorzüge  der weltbe-  weitere  französische  Folklore-
rühmten  französischen  Küche  gruppen  und  Fanfarenzüge  teil-
kennen.  Am  späten  Nachmittag  nahmen.  Die MK  Grins  führte
fand  in der nahegelegenen  Stadt  den  mehr  als zwei  Stunden  dau-
Bourgoin-Jallieu  ein Konzert  der  ernden  Festzug  an. Bis zur  Preis-
MK  Grins  statt.  Wie  zuvor  wurde  verteilÖng  gab die Grinner  Mu-
auch  dieses  Konzert  von  den  Ein-  sikkapelle  wieder  ein  Konzert  vor
heimischen begeistert aufgenom- dem Festzelt. vmen.  Schon  am nächsten  Tag  Die  Abschlußveranstaltung  am
konnte  man  in der Lokalpresse  Sonntag  wurde  von  der  Musikka-
ein Bild  der  Grinner  Musikkapel-  pelle  aus dem  Tiroler  Oberland
le sehen  und  eine  ausgezeichnete  im  Alleingang  bestritten.  Das
Kritik  lesen.  Am Abend  spielte Konzert  unter  Leitung  von  Ka-  bedankte sich nocheinmal für dieeines  der  besten  französischen  pellmeister  Robert  Scherl  begei-  Einladung und die hervorragende
Tanzorchester  ffiit dem  Startrom-  sterte  die Zuhörer  und  füllte  zu  Betreuung und überreichte eben-peter  Gilles  Pellegrini  im  Festzelt.  unser  aller  Überraschung  den  falls e'n Geschenk an den Bürger-Der  Sonntag  begann  mit  Ge-  Tanzboden  bereits  bis  auf  den  me"s'er von RuY-Monfcea' Imdenkfeiern  vor  den  Kriegerdenk-  letzten  Platz.  Danach  spielte  die  Fes'saal des Raj"auses bekammälern  in Ruy  und  in  Moritceau.  »Grinner  Hüttenmusi«  zum  Tanz  dann noch 3eder einzelne Musi-Zu  diesem  Anlaß  spielte  die  Mu-  auf.  Besonderen  Applaus  erhielt  kan' e'nen Er'nnerungs'eller undsikkapelle  Grins  jeweils  die fran-  eine Tanzgruppe  unter  der Lei-  nach herzlichen Worten des Dan-zösische  Nationalhymne.  Im  An-  tung  von  Helmut  Mungenast,  die  kes 'aken d'  O"erlä nder m"schluß  daran  gestalteten  die Mu-  einige  Tänze  vorführte.  Bis 2.00  2stündiger Verspätung die Rück-

fahrt an. Müde,  aber voll  von
bleibenden  Eindrücken  und  Erin-
nerungen,  erreichten  die Mitglie-
der der MK  Grins  um  Mitter-[b[kj4-.c.aa-.

 1  nachtihrHeimatdorf.

Wie  es :föiher  war



Mit  dem  Genieindeblatt  zum  Papstbesueh
naich T,Nechteusleiu

Riesenecho unserer I,eser anläßlieh  der Papstmesse am kommenden  Sonntag  (8. September)

(RE)  Ein  unwahrscheinliches

Echo  hat  die  von  uns  organisierte

und  in  Zusammenarbeit  mit  dem

Oberinntaler  Busunternehmen

Rietzler  durchgefÜhrte  Reise  zum

Papstbesuch  nach Liechtenstein

hervorgerufen.  Bereits  am Frei-

tag läutete  in unserer  Redaktion

pausenlos  das Telefon.  Viele  un-

serer  Leser  wollten  wissen,  ob  der

Preis  auch  wirklich  stimmt,  ande-

re wieder  fragten  an,  wie weit

man  zu Fuß  gehen  muß,  um  in's

Stadion  auf  den  Sportpark  von

:schen-Mauren  zu  kommen.

(Dort  beginnt  um  1l  Uhr  die  Eu-

cliaristiefeier).  Wir  können  alle

Teilnehrner  an dieser  Fahrt  beru-

higen.  Mit  dem  Bus dÜrfen  wir

bis  vor  den  Sportpark  fahren  und

von  da  sind  es dann  nur  mehr  öi-

nige  Minuten  zu  gehen.  Der

Papst  wird  schon  um  ca. lO Uhr

von Zürich  kommend  mit  dem

Hubschrauber  ankommen  und

sofort  im  berühmten  Papamobil

in  das  Stadion  einfahren.  Die

Vorbereitungen  selbst  sind  in

Liechtenstein  praktisch  schon  ab-

gescHlossen.  Das österreichische

Innenministerium  hat dem Für-

Begegnung mit Papst Johannes Paul II  in Liechtenstein.  Gemeindeblattleser  sind  mit  dabei.

stentum  Liechtenstein  zur  Bewäl-

tigung  des zu erwartenden  Ver-

kehrs  rund  hundert  Gendarme-

riebeamte  zur  Verfügung  gestellt.

Bereits  ab 6 Uhr  früh  ist die

Grenze  bei Feldkirch  f0r  jeden

PKW  Verkehr  gesperrt  bzw.  wird

umgeleitet.  Die  Osterreichischen

Bundesbahnen  führen  Sonderzü-

ge ab dem Bahnhof  FeIdkirch

zum  Nulltarif.  Bleibt  also  nur

noch  zu }ioffen,  daß  auch  Petrus

ein Eixisehen  hat  und  das Wetter

einigermaßen  mitspielt.

Kzfüisfü»p1ttiu«li  qa s'aüd  von  der

T a!ms;«p4iti  hl»«ti]»ano

Fahrplan  für  Papstbesuch

Die Zeiten  sind die Abfahrtszeiten.  Wir bilten  Sie, unbedingt
pünktlich  zu sein

Nauders,  Hotel  Post

Pfunds,  Postamt

Tösens,  Postamt

Ried,  Raiffeisenkasse

P,(utz,  Raiffeisenkasse

lhndeck,  Autobahnhof

Landeck,  Opel  Landerer

Pians,  Abzw.  Paznaun

Strengen,  Parkplatz,  Gasth.  Post

Flirsch,  Kreuzung  Ortseinfahrt

Pettneu,  Araltankstel)e

5. 45  Uhr

6. 00  Uhr

6.10Uhr

6.20  Uhr

6.25  Uhr

6.45  llhr

6. 50  Uhr

7.00  Uhr

7.10Uhr

7.20  Uhr

7.30  Uhr

Die  Kammer  für  Arbeiter  und

lngestellte  fÜr  Tirol  weist  alle

durch  die Unwetter  der  letzten

Tage  zu  Schaden  gekommenen

Arbeitnehmer  auf  die Möglich-

keit  einer  Lohnsteuerabschrei-

bung  hin.

Aufwendungen  zur  Beseiti-

gung  von  Schäden,  die  durch

Hochwasser-,  Erdrutsch-

Vermurungs-,  Hagel-  oder

Sturmschäden  verursacht  wur-

den,  sind  als außergewöhnliche

Belastung  zur  Gänze  von  der

Lohnsteuer  abschreibbar.

Die  Aufwendungen  zur Wie-

derherstellung  oder  Wiederbe-

schaffung  können  unbewegliche

Güter  wie vermurten  Grundbe-

sitz,  abgedeckte  Dächer  und

Wohnungen  genauso  betreffen

ffiie bewegliche  Sachen  wie bei-

ipie[sweise  Hausrat,  Einrich-

tungsgegenstände  oder  Kleidung.

Die  Gegenstände  müssen  im Pri-

vatvermögen  des Steuerpflichti-

gen stehen.  Die  Ausgaben  dafür

müssen  notwendig  und  angemes-

sen sein  und  dürfen  keine  Luxus-

güter  betreffen.

Anträge  für  die  Freibeträge

sind  mit  dem  Forn'iular  L 15 beim

zuständigen  Wohnsitzfinanzamt

einzureichen.  Als  Nachweis  sind

Belege  über  die bezahlten  Auf-

wendungen  und  Beweismittel

über  die  Höhe  des Schadens  bei-

zulegen.  Als  Beweismittel  emp-

fiehlt  die Kammei  die amtliche

Feststellung  des  Schadens  und

der  Schadenshöhe  durch  das Ge-

meindeamt  oder  die  Bezirks-

hauptmannschaft.  Von  den  Auf-

wendungen  sind  Entschädigun-

gen von  anderen  Stellen  (Versi-

cherungen,  Katastrophenfonds)

abzuziehen.

Nähere  Auskünfte  über  die

Möglichkeiten  der  Abschreibung

von Aufwendungen  nach  Kata-

strophen  erhalten  Sie  bei  der

Kamiüer  für  Arbeiter  und  Ange-

st611te für  Tirol,  Maximilianstra-

ße 7, 6020  Innsbruck,  Tel.  05222-

37651 Klappe  64, 45 oder  41 oder

in den  AK-Amtsstellen.

Achtung:
Bitte  vergessen  Sie nicht  Reisepaß  oder Lichtbilda'usweis  -

ev. Jause, Regenschutz  und  eventuel1  Klappsesse1  mitzuneh-
men.

Nach der Papstmesse  fahren  wir wieder  nach Hause  bzw. Ie-

gen in Vorarlberg  eine Pause ein. Das Fahrgeld  von S 90. -

überweisen  Sie bitte  auf  das Konto  bei  der  SPARVOR  Landeck

Nr..500-053111  -  Der Beleg  gilt  als FAHRKARTE.  Für weitere

Auskünfte  steht  Ihnen unser  Büro bis Freitag, 18 Uhr, Tel.

05442-4530, zur Verfügung.

R. Reichmayr

Altglasentsorgung
Nach  Inbet(iebnahme  der

fiJ!ü11verwertungsanlage  in

Roppen  so//  die  Entsorgung

von  Altglas  zur  Erreichung

einer  optimalen  Mülltren-

nung  irn  noch  besseren

Umfang  als bisher  in  die

hiefür  bereitgestellten  Glas-

container  erfolgen.

Die Standorte  der  (31as-

container  befinden  sich  in

Perjen-Kifchenstraße,  öst-

lich  vom  Cafe  Fredy  und  bei

der  SpenglererAlthaler(wer-

den  neu  aufgestefjt)

Bruggen-westlich  der  GrÜÖ-

anlage  bei  der  Sanna-

brücke,  Perfuchs-Kristille,

bej  der  alten  Feuerwehrhal-

le,  Stadtzentrum-lnnpark-

platz  beim  Aufgang  zum  Le-

bensmittelmarkt  Hofer,

Angedair-Salurnerstraße  im

Hofraum  der  Gemeinde-

wohnhäuser  und  beim  Kin-

dergarten,  urichstraße  3.

Der  Bürgermeister

Anton  Braun  e.h.



Landecks  neuer  Steinadler

Der  gescMftsführende  Gesellschafter  der Kleiderwerke  Steinadler
' Helmuth  Roth  im Bild  links  stöllf  'mit  dem  Geschäftsführer  Bruno

%ungenastaufdasgelungeneneueGeschäftan.  Foto:Reichmayr

Beargwondri
Wondrast  amol  durch  Wiesa  und  Wold

öffna  o//  Deina  Sinn
moch  ob  und  zua  Ho1t.

Mittel  der lieimisc}ien  Bauwirt-
schaft  zuzuführen«.

Auf  4 Verkaufsetagen  und  ca.
8'00  m'  Verkaufsfläche  verfügt
der neue  Steinadler  auch  über
Spezialabteilungen  wie:  Trach-
tenmode,  Brautshop,  for  Men
Shop  usw.  Auf  Grund  des kon-
zentrierten  Einkaufs  -Steinadler
gibt  es 24x  in Österreich  -  kön-
nen diese Vorteile  auch  an die
Kunden  weiter  gegeben  werden.

Vizebürgermeister  Spiss  und

der  Obmann  der Handelskammer
Bez. Stadt  Landeck,  Bmst.  Wil-
fried  Huber,  gratulieren  in  der
Folge  zu dem  gelungenen  Werk
dem  Bauherrn,  aber  auch  den
Angestellten  in diesem  Haus,  in
dem  nunmehr  ca.  10 Menschen
zusätzlich  einen  Arbeitsplatz  ge-
funden  haben.

SJiö«iwics
einem  langjährigen  Wunsch  d
Schönwieser  Bevölkerung  auf  ei-
ne  bessere  Zugverbindung  aus
Innsbruck  entsprochen.  Bisher
gab es nämlich  nach dem  um
12.09  Uhr  in Schönwies  ankom-
menden  Regionalzug  erst  wieder
um  15.31 Uhr  eine Zugverbin-
dung  aus Iünsbruck.

Mit  Inkrafttreten  des Sommer-  zielten Ergebnis ein Tor  aufgesto-
fahrplanes  1986/87  wird  nämlich  ßen werden und ist dies ein erster
in  SctRjnwies  erstmals  planmäßig  Schritt  dafür, daß in Schönwies
ein Eilzug  halten.  Es handelt sich in Zukunft  auch noch andere Eil-
dabei  um  den  aus  Innsbruck  züge planmäßig  anhalten, um da-
kommenden  Eilzug  E 640 mit  der durch  der Bevölkerung  von
Planabfahrt  um  12.56 Uhr  in  Schönwies,  insbesondere  aber
Innsbruck.  den zahlreichen Tagespendlern
. Mit  dem  planmäßigen  Aufent-  nactl Innsbruck,eine  noch bessere

halt  des Zuges  in SchÖnwies  wird  Verkehrsverbindung  zu bringen,

Micky  Maus  und  Goofy  sind  derzeit  in allen  Orten  des Bezirkes
Landeck  unterwegs.  Sie bringen  Malstifte  und  Zeichenhefte  für  den
PESJAK  Malwettbewerb.  Zu  gewinnen  gibt  es 3 ffeimcomputer  und  7
BMX  Fahrräder.  Auch  die  Erwaehsenen  können  durch  die  Bewertung
der  Bilder  mitmachen  und  Warenguts(aheine  gewinnen.  Die  Zeichnun-
gen werden  bis  14.  September  im  Textilcenter  Westtirol  angenommen.

(Anzeige)

Foto:  Schütz



Knlhirreise  «lurch  den Bezirk  Landeck
Die Pflege des Theaters in Tandnß:

Aus:  »Ein  Inspektor  kommt«  von  J.B.  Priestley,  gespielt  vom  Schau-

spielstudio  Landeck.

Dem  Landecker  Theaterbe-

dürfnis  diente  einst  vor  dem  2.

Weltkrieg  die  Bühne  des katholi-

schen  Arbeitervereines,  welche

aber  in der  Zeit  von  1938-1945

vollständig  lahmgelegt  war.  Erst  -. : '

nach  dem  Krieg  trat  sie wieder  = "':

unter  dem  Titel  »Heimatbühne«

mit  oft  recht  guten  Leistungen  ,:

auf  dem  Gebiete  des  Volks-  . .

stückes  vor  die  Öffentlichkeit.  :'l:'

Auch  auswärtige  Volksbühnen

waren  in dieser  Zeit  des öfteren

zu Gast  in Landeck.

Ab  dem Jahre  1957 hat sich

immer  mehr  das  neu  erbaute

Bundesrealgymnasium  als  Zen-

trum  des Oberinntaler  Theater-

wesens  hervorgetan.  In  diesen

Gebäuden  war  schon  immer  die

Volkshochschule  untergebracht.

'ir  und  allen  anderen  volksbild-

nerischen  Bestrebungen  stehen

für  Vorträge  und  Theqterauffüh-

rungen  die 400  Personen  fassen-

de Aula  zur VerfÜgung.  In der

Hand  des damaligen  Kulturrefe-

renten  und  Leiters  der  Volks-

hochschule,  Professor  Dr.  Her-

mann  Kuprian  oblag  die  Planung

von Veranstaltungen  und auch

Theaterabenden.  Landeck  hatte

damals  die in  Tirol  wohl  einzigar-

tige  Einrichtung  des »Schauspiel-

studios  der  Volkshochschule«.

Beide  Institutionen  hatten  es sich

in  Landeck  zur  Aufgabe  ge-

macht,  besonders  das  Theater

wieder  zu pflegen  und  eine alte

Tradition  des Tirolers  und des

Oberländers  wieder  aufzuneh-

men,  aber  in  einerü  modernen

und  zeitgemäßen  Stile.

Qo begann  Dr.  Kuprian  im  April

)57, 4as Theater bewußt zur
Volksbildung  heranzuziehen.  Es

standen  ihm  leider  nur  wenige

Kräfte  zur Verfügung,  da es in

Landeck  ja  noch  zudem  die Hei-

matbühne  gab.  Mit  zwei  religfö-  aö'=

sen Tragödien  hatte  Kuprian  gro-

ßen Erfolg.  Um  auch  der  Jugend

ein Beispiel  hoher  Theaterkunst  ,!.. -

herbeizuführen,  wurden  Gast-  ' ::a

spiele  großer  Bühnen  in Landeck

organisiert.  Mit  einem  folgenden  ::

Konversationsstück  im  April

1958 gelang  ein  großer  Erfolg,  '=.  a,

ein  neue(  Theatergeist  lebte  in  ..' ;... ' .

Landeck  auf.

Nacli  eihem  weiteren  Gastspiel

des Tiroler  Landesthea(ers,  der

österreichischen  Länderbühne

und  dem  Amerikanischen  Wan-

dertheater  konnte  man  nun  auch

in Landeck  ein eigenes  Abonne-

ment  aufziehen,  was im August

1958  auch  verwirklicht  wurde.

Man  nahm  mit  dem Schwäbi-

schen  Landesschauspiel  Verbin-

dung  auf  und  das  blendende

,27.  Schloß-Spiele  Landeck:  »Der  Tod  des Orpheus«  von  Hermann

Kuprian,  gespielt  vom  Schauspielstimio  Landeck.

Spiel  der Schwaben,  welche  ja

auf  K)einbühnen  spezialisiert  wa-

ren, wurde  vom  dankbaren  Pu-

b)ikum  im überfüliten  Saal  stets

mit Begeisterung  aufgenommen.

Das  Theaterwesen'in  Landeck  er-

weiterte  sich durch  den Schau-

spie}kreis  Innsbruck,  die  Ring-

bühne  lnnsbruck,  die  Jugend-

spielgruppe  des  Bundesrealgym-

nasiums  und durch  ein  großes

Konzert  durch  die  Engelkinder

aus Reutte.

Bemerkenswert  waren  vor  al-

lem auch  die fast jährlich  statt-

t'indenden  Märchenspiele  von

Nelly  Sieber,  die  aals Verfasserin

und  Spielleiterin  ihrer  Stücke  den

Ruf  a)s »Landecker  Märchentan-

te«  genoß'.  Sie leitete  auch  eine  ei-

gene  Puppenbühne.

]957  wurden  vom  Kulturrefe-

renten  im alten  Schloßhof  die

Landeck  Sch]oßspie]e  ins Leben

geruf,en.  Die  erste  Aufführung

war  im Augusl  1957 das Stück

»Pontlatz«  von  F.  Zelle.  Im

nächsten  Jahr  wurden  die Frei-

lichtspiele  wieder  fortgesetzt,

nachdem  die Stadtgemeinde  eine

neue  und  ständige  Bühne  errich-

tet hatte.  Um  der Witterung  zu

GsmvigitfüblaLl
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entfliehen,  wurde  sogar  eigens

ein Plastikdach  über  den  Schloß-

hof gespannt.  Im  Jahre  1960,

dem Jakob  Prandtauer  Gedenk-

jahr,  stand das  alte,  barocke

Volksspiel  »Das  Wunder  zu

Landeck«  auf  dem  Programm.

Die  gemeinschaftsbildende

und  erzieherische  Kraft  des

Landeck  Schauspielstudios  wirk-

te sich nicht  nur  auf  die Spieler

selbst  aus,  sondern  übertrug  sich

auch  auf  das Publikum.  Der  Er-

folg  dazumal  bewies,  daß  ein Ex-

periment  in' Landeck  gelungen

war,  Landeck  stellte  unter  den

Volkshochschulen  Osterreichs

ein einmalig@s  Beispiel  dar.

Seit einigen  Jahren  gibt  es in

Landeck  nun  wieder  eine Thea-

tergruppe,  die sicher  in ihren  er-

sten  öffentlichen  Auftritten  gro-

ßen Erfolg  hatte.  Auch  sie ist be-

strebt,  neben  heiteren  Stücken

auch ernste Theaterliteratur  zu

bieten.  Vielleicht  läßt  sich  die

lclee einiger  Freilichtaufführun-

gen  doch  'irgendwie  verwirkli-

chen.



Pater  Robert  aus Ischgl
20 Jahre  Präfekt  in Stams

Heuer  werden es 20 Jahre,  daß
P. Robert  Präfekt  im Internat  in
Stams ist. Pater  Robert  sorgt für
eine familiäre,  frohe  Atmosphäre
im Internat,  wo sich die jungen
Menschen  aus über 35 Gemein-
den geschätzt  und geliebt  fühlen.

Die Grundpfeiler  seiner Erzie-
hung sind das Gebet, Sakramen-
tenepypfang,  geregelte  Studier-
zeit, sinnvolle  Freizeitgestaltung
und gegen stetige wohIwollende
Liebe.

Daß die Eltern  die Arbeit  der
Erzieher  schätzen, zeigt sich da-
durch,daß  die Buben  immer  wie-
der aus den gleichen  Orten  kom-
men und  in den letzten  Jahren  et-
wa 30 Brüderpaare  im Internat
waren.  Pater Robert,  der 20 Jah-
re Präfekt  ist, stammt  aus Ischgl,
zu dessen Zugehörigkeit  er sich
immer  gerne bekennt.

Sein  Lebensweg  führte  ihn

1949 nach Stams, wo er die Ma-
turaschule  besuchte. 1952 trat P.
Robert  in das Stift  ein. Nach der a
Matura  am Bundesgymnasium  in
Bregenz absofüierte  er die theolo-
gischen Studien  mit ausgezeich-
netem Erfolg  an den Universitä-
ten Freiburg  in der Schweiz  und
in Innsbruck.  P. Robert  erwarb
sich ein Diplom  aus FranzÖsisch
und legte die Lehramtsprüfung
in Latein  und Griechisch  ab.

22 Jahre ist P. Robert  als Pro-
fessor und 20 Jahre als beliebter
Präfekt  im Internat  tätig.  Dabei
rreut  es ihn besonders,  wenn sei-
nem Einsatz  zufolge  die ihm an-
vertrauten  Schüler gute Erfolge
aufweisen  können.

Möge es P. Robert  geschenkt
sein, noch lange gesund, tatkräf-
tig und vor allem erfolgreich  und
segensreich wie bisher  zu wirken.
P. Dr.  Gabriel  Lobendanz,  Prior

gegenwärtig  ein Oldtimer  Auto-
b'us mit einer Damenkapelle  an
Bord  als »mobiles  Konzertlokafö
auf Österreich  Tournee  und wird

Damenkapelle  auf  Tournee.

Dampnkgpelle  guf  Tournee
Die im Verband  der Konzertlo-

kalbesitzer  und  aller Veranstalter
Österreichs  (KLBV)  vertretenen
über 4200 Betriebe  der Fremden-
verkehrswirtschaft  möchten  in ei-
ner österreichweiten  Aktion  den
in- und ausländischen  Gästen ihr
Unterhaltungsangebot  auf  be-
sondere Weise schmackhaft  ma-
chen und auf  ihre Bedeutung  für

das Image  des Fremdenver-
kehrslandes  Osterreich  hinwei- Giftmüll
sen.

Gerade dramatisch  verläuft  die
Entwicklupg  bereits auf diesem
Gebiet der Fremdenverkehrsbe-
triebe,  wo bei lebender  Musik  seit
1970 ein Rückgang  von 50 Pro-
zent zu ;verzeichnen  ist.

Zu diesem Zweck  befindet  sich

Als  die österreichische  Was-
serschutzwacht,  Bezirkslei-
tung  Landeck  vor einem  Jahr
eine  Sammelaktion  fÜr Sonder-
müll  durchführen  wollte,  riet
man  den  Initiatoren,  dieses
Vorhaben  vorerst  abzublasen.
Die ganze  Sache  wäre  sehr

Oberl"ndpr  Sängemuide  Zams
gfüßt  GEMEINDEBLATT-Leser  aus Holland

j
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über 50 Fremdenverkehrsorte  be
suchen.  Vergangenen  aSonnta
gastierte  die Kapelle  iti Landeci
vor dem Fremdenverkehrsamt.

Foto:  Schütz

komp1iziert  und  teuer, die gr
eigneten  Samme1behälter  uny

t Transportfahrzeuge  wären
nicht  vorhanden  und  nebenbei
wisse  man  gar  nicht  wohin  mit
dem  Zeug.  Mög1icherweise
g1aubte  man zu diesem  Zeit-
punkt  noch, daß dieses  Pro-
blem mit  der Inbetriebnahme
der Mü1jverwertungsanlage  in
Roppen  gelöst  werden  könnte.

Es hatte  Überhaupt  den An-
schein,  als ob man  die ganze
Sache  garnicht  so richtig  ernst
nahm.  Solange  man den MÜII
auf »»normalem  Deponien  la-
gerte,  kümmetle  sich  kein
Mensch  darum,  ob man mit
dem  Hausmüll  Batterien,  Medi-
kamente  oder  ähn1ich  giftiges
Zeug  auf  den Müllplatz  brach-
te.

Doch seit diese  Anlage  in
Roppen  den Probebetrieb  au
genommen  hat, sieht  man die
ganze  Sache  etwas  anders.
Wie in einer  Postwurfsendung
des Abfa1lbeseitigungsverban-
des für  Westtirolzu  entnehmön
war, ist die Entsorgung  von
Giftstoffen  in  Roppen  zwar
nicht  möglich  und  auch'  nicht
erlaubt.  Es wurde  auch  ange-
kürldigt,  daß man Sammelak-
tionen  in die Wege leiten  wer-
den, doch  bis es'so  weit  ist,
solle  man keine  Giftstoffe  in
den Hausmüll  geben.  (Mit  gro-
ser  wahrscheintich«eit  hat
sich  in so manchem  Haushalt
einiges  davon  angesammelt).

Wir  alle  können  also  nur  hof-
fen, nachdem  man derartige
Akt'ionen  in mehreren  Tiroler
Geineinden,  erfolgreich  druch-
geführt  hat, daß man sich in
unserem  Bezirk  damit  nicht
mehr  allzulange  Zeit  läßt.

Für  die ÖWSW;
K.R.
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Tips  für  Pi1zsamrmer
Immer  wieder  trifft  man  auf  richt  gegessen  haben,  ins

überaus  eifrige  Pilzsammler,  die  Krankenhaus  erfolgen.  Dieses

alles,  was  nach  Schwammerl  aus-  Vorgehen  gilt  für  alle Betroffe-

sieht,  aus dem  Wald  mitnehmen.  nen,  auch  bei  jenen  Personen,  die

Ob  nun  ab und  zu ein  giftiges  da-  noch  keine  Vergiftungserschei-

bei ist, kümmeri  sie wenig.  Zu  nungen  haben,  aber  doch  an der

Hause,  so denkt  man,  wird  man  Mahlzeit  teilgenommen  haben.

schon  alle Pilze  genau  sortieren  Man  sollte  sich  auch  rm5g1ichst

und  giftige  von  scheinbar  ungifti-  viele  Informationen  für  die be-

gen trennen.  Daß  diese  Methode  handelnden  Ärzte  sammeln.  Zeit-

nicht  immer  die richtige  ist,  be-  punkt  der  Pilzsuche,  der  Pilzzu-

weisen  gelegentlich  Meldungen  bereitung  und  der  Mahlzeit  sollte

über  Vergiftungen,  deren  Folgen  genannt  werden  können,  Pilzre-

manchmal  schwerwiegend  sein  ste bzw.  Speisereste  sollten  zum

können.  Deshalb  sollte  sich  jeder  Arzt  mitgenommen  werden,  was

Pilzsammler  an  die  wichtigste  sich übrigens  auch  bei anderen

Grundregel  halten:  Nur  solche  Pflanzenvergiftungssituationen

Pilze  mitnehmen  und  zubereiten,  (z.B.  bei  Beeren)  empfiehlt.

"'ie  man  genau  kennt!  Pilze  zeichnen  sich nicht  nur

Weiters  sollten  die  Pilze  inner-  durch  ihren  guten  Geschmack,

halb  von  24 Stunden  verarbeitet  sondern  auch  durch  ihren  Nähr-

und  gegessen  werden  (außer  man  wert  aus. Sie enthalten  viel  Was-

möchte  diese  trocknen).  Pilze  nie  ser, Eiweiß,  Vitamine  und  Bal-

in Plastiksäckchen  oder  in Pla:-  laststoffe,  die  bekanntlich  die

stikbehältern  aufbewahren  und  Verdatiungstätigkeit,  im  Darm

nie länger  liegen lassen, da sonst fördern.  Pilze  werden  durch  zu
auch  Speisepilze  ungenießbar  langes  Garen  oder  Warmhalten

oder  sogar  giftig  werden  können.  zäh,  wobei  unter  anderem  auch

Reste von Pilzgerichten  immer  die wertvollen  Vitamine  verloren

wegwerfen,  nie aufwärmen,  da  gehen.

auch  hier  Vergiftungsgefahr  be-  Sollte  man  einmal  mehrere

steht.  Champignons  waschen  müssen,

Pilzgifte  können,  wie manche  empfiehlt  es sich,  ins Waschwas-

fälschlicherweise  glauben,  durch  ser gut  1 Eßlöffel  Mehl  zu geben

andere  Zubereitungen  nicht  ent-  und  die Pilze  dann  abreiben.  Sie

giftet  werden.  Giftpilz  bleibt  lassen  sich  dadurch  leichter  reini-

Giftpilz!  Sollten  trotzdem  gen, da sich das Mehl  mit  dem

Vergiftungs-  oder  Krankheitser-  Abfall  verbindet.

scheinungen  nach  dem  Genuß  ei-  Bei uns sind  vor  allem  Pfiffer-

nes  Pilzgerichtes  auftreten,  so  linge,  Stein-  und  Herrenpilze,

muß  immer  ein Arzt  gerufen  oder  Champignons  und  Boviste  be-

'gesucht  werden.  Bei späten  liebt.  Zubereitet  werden  sie in ei-

Vergiftungssymptomen,  die  nach  ner würzigen  Sauce,  mit  Eiern,

mehr  als  5 Stunden  auftreten,  gebacken  und  getrocknet  und  für

muß  eine  Einweisung  aller  Perso-  Suppen  und Fleischsaucen  ver-

nen,  die  an demselbem  Pilzge-  wendet.

Der  Monat  September
Feldernte beginnt  wieder

die  Arbeit  im Wald.

Vom  23. August  bis  23.

September  ist  das  Sternzei-

chen  der  Jungfrau  an der

Reihe.  Den  unter  diesen  Zei-

chen  Geborenen  sagt  man

nach,  sie  seien  freund1iche

und  hiffsbereite  Menschen,

die  immer  bescheiden  blie-

ben  und  mit  ihren  Füßen  /m-

mer  auf  dem  Boden  stehen.

Ihr  Stein  ist  der  Smaragd,

der  Jugendfrische  und  Ge-

Sundheit  verleiht,  Einigkeit

und  Freundschaft  erhält.

Effektvolles  Ensemble

Mit  diesem  effektvollen  Ensemble  wirkt  die Trägerin  durch  den  ex-

travaganten  Farbkontrast,  schwarz-gold,  noch  viel  anziehender.

Beim  beschwingten,  längsgestreiften  Rock  aus 10007oiger  Schurwo}le

verläuft  der  Saum  quer.  Dazu  eine  schmal  geschnittene  Schalkragen-

jacke,  ebenfaläs  aus 100o7oiger  Schurwolle,  die nicht  nur  in den  weiten

Armeln  Format  zeigt.  Die  aparte  Bluse  mit  den doppelten  Quersäum-

chen  ist  die  vollendete  Ergänzung  zu diesem  Ensemble.

(Modell:  Gössl)

Hochbetrieb  auf  Tirols  Almen

(LLK)  - Hochbetrieb  herrscht  derzeit  auf  den rund  2.000  bewirtschaf-

teten Almen Tirols. Das saftige Almfutter, die würz%,e Bergluft und
die  intensive  Bewegung  in der  freien  Natur  verbessern  die Konstitution

und  stärken  den Organismus  der  gesömmerten  Tiere.  Gealptes  Vieh

hat daher nicht nur eine Itöhere  Lebenserwartung,  es ist auch  wirt-
schaftlicher.  Das  wissen  bei den Versteigerungen  vor  allem  auch  aus-

ländische  Händler  zu schätzen,  die wichtige  Abnehmer  für  das Zucht-

vieh  der  Tiroler  Bauern  sind.  Je nach Witterung  und  Futterangebot

bleiben  die Tiere  noch  bis Ende  September  auf  den Almen.

(Foto:  Bene)



Der  Sternhimmel  im September

Tief  im Süden  sehen wir  zur  Stunde  unserer  Beobachtung  den Planeten  Jupiter  im Stern-
bild  Steinbock.  Auch  Saturn,  in der Waage,  kann  noch  am Abendhimmel  beobachtet
werden,-doch  ist er zu diesem  Zeitpunkt  schon  unter  dsm  Südwesthorizont  verschwun-
den,  während  Jupiter  erst in den frühen  Morgenstunden  im Südwesten  untergeht.  - Am
Morgenhimmel  kann  man  noch  bis zum  g.g. nach  Merkur  Ausschau  halten,  dessen  gsgen-
wärtige  Sichtbarkeitsperiode  am Morgenhimmel  am 27.8.  bsgonnen  hat.  Am  22.9.  gerät
Merkur  in obere  Konjunktion  mit  der Sonne.  Ebenfalls  am Morgenhimmel  im Osten
leuchtet  Venus,  während  der rote  Mars,  der im Mai vom  Abendhimmel,verschwunden
war,  ab g.g. im Ostsn  in' der  frühen  Morgendämmerung  aufgeht.

Arthur  Schopenhauer
Zuin  125.  Todestag  am 21.9.
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Der mittslauropäische  Sternhimmsil  am L  Saptembsr  1986  um 22 Uhr  MEZ

1. Großeir  Bär lUrsa  major),  2. Kleiner  Bär «LJrsa minor),  3. Drache  (Draco),
4. Kepheus  (Cepheus),  5. Kassiopais  (Casisopaia),6.  Giraffe  ICamelopardalis),

. 7. Eidsichse  lLacerta),  8. perseus  (Psrssus),  9. Fuhrmann  (Auriga),  10.  Herku-
les (Hsrcules),  11.  Andromeda  1Andromma),12.  Schwan  (Cygnus),  13.  Bärsfö-
hüter  IBootes),  14.  Jagdhunde  lCanes  vanatiCi),  15.  FilChO  lPileel)',  16.  Wid-
der (Aries),  17.  Pegasus (Pegasus),  18-  Wasssrmann  lAquarius),  19.  Stainboc:
«Capricornus), 29. Adlsr «Aquila), 21. Delphin lDe1phinus), 22. Füllen lEquu-.» leus),  23. Schlangenträgsr  (Ophiuchus),  24.  Nördlicha  Krons  (Corona  boraa-
lis),  25.  Dreieck  (Triangulum),  26. Lsier  «Lyra»,  27.  Schlange  «Serpens),  28.
Schütze  (Sagittarius)",  29.  Haar  dOr serOnik0  (COma  sansniC0l)'.

Die  mit  eiru.m  Stern  l')  versshenen  Sternbilder  befinden  sich zur Zeit  der
Beobaehtung  nicht  mehr  oder  noch  nicht  vollständig  übei  dema Horizont.

Die Sonne  durchläuft  in Ihrer  absteigeinden  Himmelsbahn  em 23. September  1985  dein
Himmö1säquator.  Die  Herbst-TagundriachtgIeiche,  d.h.  der kalenderrnäßlge  Beginn  des
Herbstes,  tritt  an dlesem  Tage um  3.08  Uhr  MEZ  eln.
Am  29. September,  3 Uhr  MESZ,  endm  in diesem  Jahr  die Sommerzelt  (MESZ).  Von
diesem  Zeitpunkt  an, in  welchem  unsere  Uhren  um 1 Stunds  zurückgestellt  werden
müssen,  gilt wieder  die normale  mitteleuropäische  Zeit  (MEZ),  in welcher  auch stets
die Zeitangaben  in unseren  Sternhimmel-Texten  ausgedrückt  sind.
Nun  nüch dis Mondphasen  im Septembei:  Latztes  Viertel  am 7., Neumond  am 14.,
Erstes  Viertel  am 21.  und  Vüllmond  am 29.9.1985.
Wie bereits  in unserer  SternhImmel-Beschrelbung  vom  Juli 1985  erwähnt,  nähert  slch
der wohl  ,,populärste",  nach selnem  Berechner  E. Halley  benannte,  perlüdische  Komet
iri seiner  langgestreckten  Bahnellipse  wiedsr  einmal  der Sonne  und  somit  auch  der  Erde.
Bei seinem  letztsn  Erscheinen,  Im Mal 191 €1, bot  dieser  Schweifstern  eine prächtige  Er-
SChelnung  am Himmel.  Ängstliche  Gemüter  prophezelten  dBmalß  d€n ,,Weltuntergang"
beim  Durchgang  der Erde  durch  den Kometenschweif  und  gerieten  in Panlk.  Wle ange-
sichts  der  ;iußerst  dünn  verteilten  Materie  in Kometenschwelfen  (man  sieht  von  uns aus
die Sterne  des HimmelshIntergrundes  hindurchscheinen)  nicht  anders  2u erwarten  war,
geschah  dsr Erde  jedoch  nicht  das geringste.  - Infolge  gewisser  Verönderungen  In seine
Bahn  und  des ständigen  Verlustes  an Materie  wird  der Halleyscha  Komet  bel selnem  be-
vorstehenden  Besuch  Isider  nicht  mehr  das großartige  Blld  von  1910  darbieten.

gsst.  21.9.1880  Frankfurt  /Main
@b.  22.2.1788  Danzig

Er betrachtete  die  Welt  als  bloßs
Vorstellung  des Subjekts  und  das Le-
ben als trisbhaften  Urdrang,  der  leitZt-
lich  nicht  Glück,  sondern  nur  Leid  er-
zeuge.  Sein  anschaulichsr"Stil  und
seine  bestechende  Argumentation
haben  Nietzsche  und  Richard  Wagner
beeinflußt.  Hauptwerke:  ,,über  das
Sehsn  und  die Farben"  (1816  aus ei-
ner Zutamrlienarbeit  mit  Gosthe  snt-
standen),  ,,Die  Welt  als Wille  und
Voritellung"  «1819)  ,,Parerga  und  Pa-
ralipomena"  (1851)  mit  den bsrühm-
ten  ,,Aphorismen  zur  Lebensweis-

he""  Nr. 28s95.02
Bi1d  u. Text:  Deike-Gedenktage
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Gcuiciiideblatt-Schulsemce
Bundesreal-

gymnasium  und

Bundesoberstufen-

realgymnasium

Landeck
Montag,  9.9.:  9 Uhr  Beginn

der  Wiederholungsprüfungen

Dienstag,  10.9.:  Fortsetzung,der

Wiederholungsprüfungen

Mittwoch,  11.9.:  8 Uhr  Ein-

schreibung  für  alle  Schüler

Hauptschule

Landeck
Montag,  9.9.:  Schulbeginn  für

alle Schüler.  8 Uhr  Klassenein-

weisung  und  Beginn  der  Wieder-,

holungsprüfungen.

Sprengel-

hauptschule

Zams/Schönwies:
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Beginn

der  Wiederholungsprüfungen

und  Einweisung  der  ersten  Klas-

sen

Dienstag,  10.9.:  8aUhr  Eröff-

nungsgottesdienst  für  alle Klas-

sen.  Anschließend  Einweisung  al-

ler Klassen  und  Fortsetzung  der

Wiederholungsprüfungen.

Mittwoch,  11.9.:  7.40  Uhr  Unter-

richtsbeginn.

Hauptschule

Vorderes  Stanzer-

tal  in  Pians
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Beginn

der  Wiederholungsprüfungen

und  Einweisung  in  die  ersten

=1assen

-ienstag,  10.9.:  Fortsetzung  der

Wiederholungsprüfungen  und

Ert5ffnungskonferenz

Mittwoch,  11.9.(  8 Uhr  Er:5ff-

nffngsgottesdienst,  anschließend

weitere  Klasseneinweisungen  und

Beginn  des Unterrichts

Die Schülerbusse  verkehren  be-

reits  am  ersten  Schultag  (An-  und

gückfahrt)

Polytechnischer

Lehrgang

Landeck
Montag,  9.9.:  7.45 Uhr  Ein-

schreibung  - Einweisung  in die

Klassen,  8 Uhr  Wiederholungs-

prüfungen

Dienstag,  10.9.:  7.45  Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließend

Unterrichtsbeginn,  19.30  Uhr  El-

ternabend

Schulbusverbindung  zur Schule:

Zams  (Alte  Feuerwehrhalle)  ab

7.15  Uhr,  Autobahnhof  Landeck

ab 7.15 Uhr,  Bruggen  ab 7.20

Uhr

Hauptschule

Fließ
Montag,  9.9.:  8 Uhr-Er-

öffnungsgottesdienst  in der St.

Barbara-fürche,  Einweisung  in

die  l. Klassen  und  Beginn  der

Wiederholungsprüfungen.

Dienstag,  10.9.:  Fortsetzung

der  Wiederholungsprüfungen,

Eröffnungskonferenz

Mittwoch,  11.9.:  7.45  Uhr

Klasseneinweisung  und  Beginn

des Unterrichtes.

Hauptschule

St.  Anton
Montag,  g.g. : 8 Uhr  Beginn  der

Wiederholungsprüfungen

Dienstag,  10.9.:  8 Uhr  Schul-

gottesdienst  für  alle  Hauptschü-

ler,  Einweisung  in  die  Klassen  und

Fortsetzung  der  Wiederholungs-

prüfungen

Mittwoch,  11.9.  : 7.50  Uhr  Un-

terrichtsbeginn

Die  Schulbusverbindungen

sind  wieder  gleich  wie  im  letzten

Jahr.

, Kaufmännische

Berufsschüle

Landeck
Montag,  9.9.:  ab  8 Uhr

Wiederholungs-  und  Nac5trags-

prüfungen

Dienstag,  10.9.:  8 bis 1l  Uhr

Einschreibung  für  die  1. Klassen

Mittwoch,  11.9.  ab 7.30  Uhr  er-

ster  Schultag  für  alle  3. Klassen

Donnerstag,  12.9.  ab 7.30  Uhr

erster  Schultag  für  alle  2. Klassen

Freitag,  13.9.  ab 7.30Uhr  erster

Schultag  für  alle  l.  Klassen

Die  Klasseneinteilung,  gültig  ab

der  2. Schulwoche,  ist  jetzt:  Mon-

tag  2a,  2b,  Dienstag,  2c, 3b,  Don-

nerstag  la,  lb,  Freitag  lc

Handelsschule

Landeck
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Wieder-

hqlungsprüfungen,  8.30  Uhr

Aufnahmeverfahren  Herbstter-

mm

Dienstag,  10.9.  : 8 Uhr  Wiederho-

lungsprüfungen

Mittwoch,  11.9.:  8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließend

Klasseneinweisungen

Übungshaupt-

schule  der  pädag.

Akademie  in Zams
Mittwoch,  11.9.  : 8.30  Uhr  Er-

öffnungsgottesdienst  und  Ein-

weisung  in die Klassen.

Volksschule

Landeck-Angedair
Das Schu5ahr 1985/86 beginnt

am  Montag,  dem  9. September,  8

Uhr:  Eröffnungsgottesdienst

(Die  Kinder  der  ersten  Klasse

nehmen  daran  in Begleitung  der

Eltern  teil.),  9 Uhr:  Einweisung

in die  Klassen.

Collegium

Josephinum
Schülerinternat  Collegium  Jo-

sephinum  nimmt  Volks-  und

Hauptschüler  für  das Schuljahr

1985/86  auf.  Sorgfältige  Lern-

-aufsicht  und  viel  Aufenthalt  in

gesunder,  waldreicher  Umge-

bung.  Auskunft  erteilt  Internats-

leitung,  A-6531  Ladis-Neuegg,

Tirol,  Tel.  05472/6264

Volksschule  und

Äl%,pmpinp
Sonderschule

Ried
Das  Schuljahr  1985/86  böginnt

am Montag,  den 9. September

mit  dem  Eröffnungsgottesdienst

um  8 Uhr  in  der  Pfarrkirche

Ried.  Anschließend  Einweisung

in die  Klassen.

Yolksschule

Landeck/Perjen
Das Schu5ahr 1985/86 beginnt

am Montag,  dem  9. September

1985 mit  dem  Eröffnungsgottes-

dienst  um  8 Uhr  in  der  Pfarrkir-

che  Perjen.  Anschließend  werden

die  Kinder  der  ersten  Klasse  ein-

gewiesen.

Hauptschule

Prutz/Ried
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Schüle-

reinschreibung  für  alle  Klassen

und Beginn  der  Wiederholung-

sprüfungen

Dienstag,  10.9.:  8 Uhr  Fortset-

zung  der Wiederholungsprüfun-

gen

Mittwoch,  11.9.  : 8 Uhr  Unter-

richtsbeginn

Hsmiptsrhme  und

Polytechnischer

Lehrgang  Kappl

Montag,  9.9.:  9 Uhr  Beginn

derWiederholungsprüfungen

Dienstag,  10.9,  :9  Uhr  Fortset-

zung  der Wiederholungsprüfun-

gen und  Enjffnungskonferenz.

Mittwoch,  11.9.  : 8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst.  Anschließend

Unterrichtsbeginn  für  die Haupt-

schüler  und  die  Schüler  des Poly-

technischen.  Lehrganges.

Polytechnischer

Lehrgang  Prutz

Montag,  9.9.:  Einschreibung

der  Schüler  (letztes  Jahreszeugnis

mitbringen).

HTL  Imst
Montag,  9.9.85:  Wiederho-

lungsprüfungen,  Dienstag,

10.9.85:  Wiederholungsprüfun-

gen,  Mittwoch,  11.9.85:  8 Uhr

Einschreibung  und  allgemeiner

Schulbeginn.

Kaufmännische

Benifsschule  Imst

Montag,  9.9.:  ab  8 Uhr

Wiederholungs-  und  Nachtrags-

prüfungen.

Dienstag,  10.9.:  8-ll  Uhr

Einschreibung  für  die l.  Klassen.

Mittwoch,  11.9.:  7.50  Uhr  er-

ster  Schultag  der  3. Klassen.

Donnerstag,  12.9.:  7.50 Uhr

erster  Schultag  der  2. Klassen.

Freitag,  13.9.:  7.50  Uhr  erster

Schultag  der l. Klassen.

Klasseneinteilung  ab  der  2.

Schulwoche:  3.  Büroklasse

Dienstag,  2.  Büroklasse  Mitt-

woch,  l. Büroklasse  Freitag.

Städt.  Musikschule

Landeck
Die  Einschreibung  für  das

Schuljahr  1985/86  findet  am

Dienstag,  den lO. und  Mittwoch,

den  ll.  September  jeweils  von  14

bis 16 Uhr  im Klassenraum  der

Musikschule  (Volksschule  Ange-

dair  II.  Stock)  statt.  Die  Stunde-

neinteilung  erfolgt  am Donners-

tag,  den  12. September  von  17 bis

18  Uhr.  Schüler,  die  sich  bei

Schulschluß  angemeldet  haben,

brauchen  erst zur  Stundeneintei-

lung  zu kommen.  Auch  Schüler,

welche  schon  die  Musikschule  be-

sucht  haben,  müssen  sich  neu  an-

melden.  Unterrichtet  werden  wie-

der  alle  Instrumente  wie  im ver-

gangenen  Schuljahr,  neu  in  unse-

rem  Angebot  sind  Diat.  Harmo-

nika  und  Stimmbildung

(Gesang).

Sollte  noch  Unterricht  auf  an-

deren  Instrumenten  gewünscht

werden,  bitte  ich  dies  bei  der  Ein-

schreibung  bekannt  zu geben.

Juen  Otto

Leiter  der  Musikschule
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R.MATHIS
6500 Landeck - Tirol
Telefoü 05442-33Sn

..zrd  die  österreichische  Schulpolitik  als fehlerhaft  oder  gar  unzu-

:ierufsfern  bezeichnet.  Geht  man  dieser  Aussage  mit  Hilfe  des  Sta-

tralamtes  auf  den  Grund  und  wagt  sich  bis  zum  Schuljahr  1923/24

i man  eines  Besseren  belehrt.  Als  Maßstab  für  den  Vergleich  zwi-

'hältnissen  von  1923/24  und  1983/84  hat  das  Zentralamt  die  Bevöl-

erangezogen.  Nach  60 Jahren  ist  die  Zahl  der  Österreicherinnen

her um  15,6o/o  gestiegen.  Die Gesamtzahl  der  Schüler  hat  sich

:r um  36,2%  verändert;  d.h.,  mehr  aladoppelt  so stark  wie  die  Ein-

'füchtschu5ahr«  kann aber nicht als maßgeblich für dieses »Mehr«  '
irden,  sondern  der  Ausbau  des  schulischen  Angebotes,der  verbes-

tandard  der  Eltern,  sowie  überhaupt  die  Bereitschaft  zum  Besuch

iie  über  die  Pfüchtschulzeit  hinausführen,  war  bestirnmend.  Diese

igen  gehen  auch  aus  einer  Pressenachricht  der  Bank  für  Tirol  und

rvor.

in die  Schülerzahlen  nach  Schularten,  so fällt  einem  auf,  daß  die

) zittleren  und  höheren  Schulen«  einen  explosiven  Andrang  auf-

6. An  den  Berufsschulen  stieg  die  Zahl  um  164,2  % an  den  berufs-

.tleren  Schulen  auf  556,7%  und  an den  berufsbildenden  höheren

70,9  %. Aus  der  geögen  Zunahme  an den  Gymnasien  läßt  sich

3 die  österreichische  Schulpolitik  doch  mehr  berufsorientiert  war,

;r  glaubte.
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Vo)ksschule  Zams

Das Schu5ahr 1985/86 beginnt
an  der  Volksschule  Zams  am
Montag,  dem  9. September  1985.
8.00  Uhr:  Eröffnungsgottes-
dienst,  anschließend  Einweisung
in die  Klassen.

Alle  Schüler  treffen  sich um
7.45  Uhr  vor  dem  Schulhaus.  Die
Eltern  werden  gebeten,  die Kin-
der  der ersten  Klassen  zu beglei-
ten.

Bildungsanstalt

für  Erzieher  -
Kolleg  für  Erzieher

inaZams

Montag,  9.9.:  9.00  Uhr
Eignungsprüfungen

Dienstag,  10.9.:  9.00  Uhr  Ein-
schreibungen

Mittwoch,  11.9.:  Beginn  des
Unterrichts

Rj«lg0nBisrhp
Akademie  der

Diözese  Innsbruck

in Zams

Das  Wintersemester  1985/86
beginnt  am 16. September  1985
mit  der  Prüfungswoche.

Die  allgemeine  Einführung
und  die  Inskription  für  das  I.  Se-
mester  (VS und  HS)  finden  am
17.  September  1985  um  9.00  Uhr
statt.  Die  Inskription  für  das m.
(YS  und  HS)  ünd  für  das V.  (HS)
Semester  findet  am 18.  Septem-
ber 1985  um 9.00  Uhr,  jene  der  '
Kontakthörer  um  15.00  Uhr
statt.  Das  Ende  der  Immatrikula-
tionszeit  ist  am  28. Oktober  1985.
Die  Studienveranstaltungen  be-
ginnen  am 23. September  1985.
Die  Pädagogische  Akademie  bie-
ket ,folgende  Studienmöglichkei-
(en an: 1) Studium  für  das Lehr-
amt  an HS:  alle  Fächer;  2) Ergän-
>ungsstudium  für  das Lehramt
an PL:  alle  Fächer;  3) Ergän-
yungsstudium  für  das Lehramt
in  Sonderschulen;  4)  Studium
rür das Lehramt  an VS; 5) Ak-
uelle  Fachbereiche:  u.a.  EDV  -
Fotokurs  -  Italienisch;  6) Au-
3erschu1ische  Jugenderziehung
md  Erwachsenenbildung;  7)
Sonderstudium  vom  Hauptschul-
ehrer  zum  Volksschullehrer.

Kindergarten

Zams
Die  Einschreibung  in den  Kin-

lergarten  Zams  findet  am Don-
ierstag,  den 5. September  1985
oon 8 bis  ll  Uhr  statt.  Aufgenom-
nen  werden  Kinder,  die  bis  zum  l.
ieptember  das 3. Lebensjahr  er-
eicht  haben.  (Während  des lau-

fenden  Kindergartenjahres  wer-
den  keine  Kinder  aufgenommen).
Alle  Kindergartenkinder  sollen
sich  bitte  bis  zu diesem  Zeitpünkt
vorstellen.

Die  Kindergartenleitung

Dienste  für  Schüler

und  Eltern
Zum  Schulbeginn  1985 bietet

der Elternverein  der Landecker
Pflichtschulen  wieder  seine  Dien-
ste für  Schüler  und Eltern  an.
Schulerfahrene  Eltern  stehen  Dir
und  Ihnen  zur  Verfügung,  wenn
irgendwelche  Fragen  und  Proble-
me im  Zusammenhang  mit  Schu-
le  aufti'eten.  Unsere  Adresse:
Landeck,  Herzog-Friedrich-
Straße  25, Tel.  3320  '

Wir  möchten  zunächst  noch-
mals  die Termine  zum  Schulbe-
ginn  wiederholen:

Alle  Pflichtschulen:  Schulbe-
ginn:  Montag,  9. September.

Volksschule  Angedair:  8 Uhr
Gottesdienst,  9 Uhr  Einweisung,
Volksschule  Bruggen:  7.45 Uhr
Gottesdienst,  ca. 8.45 Uhr  Ein-
weisung,  Volksschule  Perjen:  8
Uhr  Gottesdienst,  anschließend
Einweisung,  Sonderschule  Per-
jen:  8 Uhr  Gottesdienst,  anschlie-
ßend  Einweisung,  Polytechni-
scher  Lehrgang:  7.45 Uhr  Ein-
schreibung  und  Einweisung,
Hauptschule  Landeck:  8 Uhr
Klasseneinweisung,  anschließend
Wiederholungsprüfungen.

Mit diesem Schu5ahr beginnt
die  »Neue  Hauptschule«l,  d.h.
daß  Schüler,  die heuer  in  die
Hauptschule  aeintreten,  ein Pro-
blem  weniger  haben  -  nämlich
den sogenannten  B-Zug.  Politi-
ker  und  Schulbehörden  sind  spät
aber  doch  zur  Erkenntnis  ge-
langt,  daß das Ganze  für  viele
Schüler  und  Eltern  ein  quafüoller
Irrtum  mit  teilweise  sehr  langwie-
rigen  Folgen  (leider  nur  für  Schü-
ler)  war.

Ab  heuer  gibt  es »nur  mehr«
die  sogenannten  Leistungsgrup-
pen  in Deutsch,  Mathematik  und
Englisch.

Ubrigens:  Alle  Eltern  aller  Schü-
ler  sollten  Mitglied  des Elternver-
eins sein -  wir  werden  darüber
noch  informieren.

Die  Moral

hatte  schon  zu  aljen  Zeiten  ihre
eigene  Werteinschätzung,  so
wurde  beispielsweise  als  Jean
Nicot  (Nikotin)  im 16.Jahrhun-
dert  aus  Übersee  den ersten
Tabak  nach  Europa  brachte,bei
uns  ein  Dealer  exekutiert.  Heu-
te könnte  man  sich  nicht  vor-

stellen,  daß  iemand,der  um die
Hand  einer  Tochter  aus  gutem
Hause  anhält,  deshalb  einen
Korb  bekommt,  wei1 er Trafi-
kant  ist.  Wir  sind  beispielswei-
se alle  entrüstet  über  den  Gly-
kolwein,  auch  mit  Recht,  aber
wenn  man  jetzt  erfährt,  daß  mit
dem  Rauchen  den  Konsumen-
ten weit  mehr  an derartigem
Giftstoffzugeführtwirdunddaß

man  es an  Jugendliche  verab-
reicht,  dafür  unermüdlich  Re-
klame  macht  und  der  Staat  da-
bei  noch  gut  verdient,  so ver-
liert  man  plötzlich  auch  zu  die-
sem  weltweiten  Skanda1  die
Werteinschätzung  für  Moral,
allerding  auch  zum  Sfaat.

Alois  Graber,  Innsbruck

Tirolerbund  in Wien
mit  dem  Verband  der  Südtiro-

ler lädt  alle  Tiroler  und  Freunde
Tirols  zu seinen  jeden  Dienstag
ab 19.30  Uhr  in  seinem  Vereins-
lokal  in  Wien  v.,  Anzengruber-
gasse 13 stattfindenden  Stüberl-
abenden  herzlich  ein.

Sprechtag
Der  nächste  Sprechtag  der

Pensionsversicherungsanstalt  der
Angestellten  wird  am 12.9.1985
in der Zeit  von  8.30  Uhr  bis 12
Uhr  bei der Amtsstelle  Landeck
der  Arbeiterkammer  für  Tirol  ab-
gehalten  werden.

Diözesan-

wallfahrt
um  Priester-  und  Ordensberufe

zum  Sel. Pater  Freinademetz  in
Abtei  Gardertal  Südtirol  am
Sonntag,  dem  15.  September
1985. Anmeldungen  bei Arthur
Weiskopf,  Pians,  Tel.
05442/2017.  Zusteigmöglichkei-
ten  von  St. Anton  bis  Schönwies.

Tourenvorsch,lag
der  OAV  SektlOn

Landeck
15. September:  Wilder  Kaiser,

Hintere  Goinger  Haltspitze
(2.192  m); Fahrt:  Larideck,  St.
Johann/Tirol,  Griesener  Alm;
Aufstieg  durch  die  Steinerne  Rin-
ne zum  Ellmauer  Tor  und  zur
Hinteren  Goinger  Haltspitze.
Abstieg:  Ellmauer  Tor,  Grutten-
hÜtte,  Going,  Gesamtgehzeit:
sechs  Stunden;  Ausrüstung:
Bergschuhe

Tourenbesprechung:  Frei(ag,
6.  September  1985,  Gasthof
Straudi  (Greif),  Landeck,  20.00
Uhr

Hermann  Federspiel
Tourenwart,  Tel.  41244

Bäuerinnen-

ausflug
Wir  fahren  über:  Landeck-

Arlberg-Lech

Warth:  Jause  im Wartherhof,
Lechtal,  Steeg,  Besuch  der  Berg-
bauerngemeinde

Kaisers,  welche  ehemals  zum
Stanzertal  gehörte  - Führung  und
Mittagessen  - Weiterfahrt  nach

Lermoos:  Imbiß  und  gemütli-
cher  Ausklang  mit  Musik,
Fernpaß-Landeck

Wann:  In  der  Zeit  ab 23. Sep-
tember  1985

Kosten  für  den Tag:  S 220.  -
für  Fahrt  und  Mittagessen

Anmeldeschluß:  Donnerstag,
12. September  1985

Das  genaue  Programm  wird
nach  Einzahlung  des Teilnehmer-
beitrages  und  Meldung  bei der
Ortsbäuerin  direkt  zugesandt.

Wir  erwarten  auch  heuer  wie-
der  reges  Interesse.

Die  Bezirksland-

wirtschaftskammer

Landeck

Wallfahrt
Am  Samstag,  dem  14. Septem-

ber findet  eine Wallfahrt  nach
Salzburg  zum  Loreto-Kind  und
nach Oberösterreich  zur  Kran-
kensegnung  von  Pater  Bernhard
in Aichkirchen  statt.  Abfahrt  ab
Landeck-Perjen,  Schrofenstein-
straße  ll  um  4 Uhr  früh.  Anmel-
dungen  an Erwin  Zangerle,  Lan-
deck,  Tel.  05442A31453  oder  an
Mair  Gretl,  Zams,  Sanatori-
umstr.  41, Tel.  05442-3807.  Rei-
sepaß  nicht  vergessen!.

»Unterwegs  im

Oberland«

(Verschiedene  Berufe  im  Wan-
del  der  Zeit)

In  'dieser  Sendereihe  hören  Sie
Mundart  und Volksmusik  zum
Thema  »Die  Hüttenwirtin«.  Ge-
stalter  und Sprecher  ist Bruno
öttl.

Die  Sendung  wird  am 7.9.1985
um  18.30  Uhr  in O-Regiona}  aus-
gestrahlt.

Nur wer ieden  Tag  a1s Ge-
schenk  sieht,  weiß  zu  1eben.

In diesem  Sinne  für:  kma,
Brigitte,  Heli,  Hanni,  Mar-
tha,  Frieda,  Midi  und  Tilde
(Jungfrauenclub)  alles  Gute
zum  Geburtstag  von  Mary.



Nachtwallfahrt

nach  KaJtenbrunn
Am  Freitag,  den 13. Septem-

ber 1985.  Treffpunkt  für  Jugend-

liche  und  Interessierte  20.15  Uhr

Kolping  Kapelle  Plati.  20.45  all-

gemeiner  Treffpunkt  Platz/Kau-

nertal,  anschließend  Lichterpro-

zession  und  Hl.  Messe  mit  Koo-

perator  Martin  Ferner  und  dem

Strenger  Jugendchor.  Busverbin-

dungen  vorhanden.

Krippenbat4urs
in Tandtv'k

Um  bis zum  Beginn  der Ad-

ventzeit  -  1. Dezember  -  den

diesjährigen  Krippenbaukurs  ab-

ahließen  zu  können,  hat  die

.yVP-Frauenbewegung  Landeck

den Entschluß  gefaßt,  mit  den

Arbeiten  bereits  Mitte  September

zu beginnen.

Alle,  die  am dritten  Krippenbau-

kurs  teilnehmen  wollen,  sind  zu

einer  Besprechung  im  Gasthof

»Bierkeller«  herzlich  eingeladen.

Treffpunkt  am Freitag,  dem 6.

September  um 20 Uhr.  Die  Lei-

tung  des Kurses  übernimmt  wie-

der  VD  Josef  Walser.

Einladung

Die  EinweihunH  der  Hubertus-

kapelle  (am  H.  Hammerlweg)

findet  am Sonntag,  den 8. Sep-

tembet  statt.

Programm:

9.30  Uhr  Hl.  Messe  und  Ein-

weihung  durch  Gen. Vikar  Dr.

sef  Hammerl  und  H.H.  Dekan

.zans  Aichner  Cons.  10.30  Uhr

'bis 12.00  Uhr  Frühschoppen  mit

der Musikkapelle  Zams,  13.00

Uhr  bis 18.00  Uhr  Unterhaltung

mit  der »Jagermusi<«.  Für  Speis

und Trank  ist ausreichend  ge-

sorgt.  Die  BeW51kerung  ist dazu

recht  herzlich'  eingeladen.

Die  Jagdgesellschaft

Zams

Veranstaltungen

FVY  Fiss
Samstag,  7.9.1985,  19.30  Uhr:

Bittgang  zu»  Lotirdeskapelle  und

Einweihung,  20.30  Uhr:  Konzert

der Musikkapelle  Fiss beim  Pa-

villon

Sonntag,  8.9.1985,  20.30  Uhr:

Tanz  und  Unterhaltung  mit  dem

lustigen  Willi  im Restaurant  Alt

Fiss,  20.30  Uhr:  Familiendisco

im  Gasthof  Bergblick  -»Pfand-

ler-Alm«

Montag,  9.9.1985,  10.15  Uhr:

Dorfrundgang,  Treffpunkt  Tou-

rist  Information,  20 Uhr:  Infor-

mation  über  die  geführten  Wan-

derungen.  T:reffpunkt  Tourist  In-

formation

Dienstag,  10.9.1985,  9 Uhr:

Geführte  Wanderung,  Fiss-

Frommes-Fisser  Joch.  Anmel-

dung  Tourist  Information,  14.30

Uhr  Apfelstrudelbacken  - An-

meldung  im Gasth.  Bergfrieden,

Wildgerichte  (Reh,  Hirsch,...)  im

Restaurant  Montana,  20.30  Uhr:

Tonbildvortrag  »Ein  Jahr  geht

durch  das Dorf«  im Gemeinde-

ffiaal. Freie  Spenden,  20.30  Uhr:

Tanz  und  Unterhaltung  mit  Alex

im  Gasth.  Bergblick

Mittwoch,  11.9.1985,  7 Uhr:

Bergtour  mit  geprüftem  Bergfüh-

rer  zum  Furgler  (3.007m),  Infor-

mation  Montag,  20 Uhr,  lO Uhr

Kraftwerksbesichtigung  (gratis),

Anmeldung  Tourist  Information,

13, Uhr:  Kindernachmittag  mit

Onkel  Bernhard,  Kosten  S 25.-,

Anmeldung  bis 10 Uhr  im  FVV,

20.30  Uhr:  Tiroler  Zitherabend

bei  Kerzenlicht  im  Restaurant  Alt

Fiss

Donnerstag,  12.9.1985,  8.50

Uhr:  Geführte  Wanderung,  Fiss-

St.  Georgen-Alt  FinstermÜnz,

Anmeldung  Tourist  Irlformation,

Bauerntag  im  Rest.  Alt-Fiss.  (Ti-

roler  Hausmannskost)  Wildge-

richte  (Reh,  Hirsch,...)  im Re-

staurant  Montana,  18 Uhr:'Gril-

labend  mit  Zithermusik  im

Schloßhotel

Freitag,  13.9.1985,  7 Uhr:

Bergtour  mit  geprüftem  Bergfüh-

rer  zum  Glockturm  (3353  m)  In-

formation  Montag,  20  Uhr,

20.30  Uhr:  Familiendisco  im

Gasthof  Bergblick  - »Pfandler-

Alm«.

Grundprinzipien

Die öst"ererericxhiüs!heeFrauenbe-
wegung  Zams  lädt  alle  zu einem

bildlich  dargestellten  Vortrag

über  die  Grundprinzipien  der  Kü-

che  mit  unserem  Koch  Seppl  Hau-

eis recht  herzlich  ein.  Wir  unter-

halten  uns  an diesem  Abend  über

Fleisch  (Schwein)  und richtiges

Kochverfahren.  Anschließend

steht  Seppl  Haueis  zur  Diskussion

zur  Verfügung.  An  diesem  Abend

werden  wir  auch  über  weitere  Ak-

tivitäten  bzw.  Kochkurse  spre-

:hen.

Treffpunkt:  ' Seniorentreff

Zams,  Mittwoch,  11.9.1985  um

20 Uhr.  Auf  Euer  Kommen  freuen

sich Seppl  Haueis  und  Mathilde

Köchle.

ÖVP !%rechtag
Der  erste Sprechtag  mit  LA

Bezirksparteiobmann  Mag.  Kurt

Leitl  findet  am  Montag,  16. Sep-

tember  1985 von  9 bis 11.30  Uhr

statt.  Der  Sprechtag  mit  Sozialre-

ferent  Werner  Doblander  findet

am  Dienstag,  10. September  1985

statt.

Bezirks-

ufüliwilfüivviib

Die  Jungbauernschaft  des Be-

zirkes  veranstaltet'arn  Sonntag,

den,  ".  September  1985 den Be-

zirkswettbewerb  "im  Handmähen

am  Parditschhof  in  Nauders  auf

ca. 1700  m SeehÖhe.  Programm:

1l  Uhr  Jugendmesse,  12.30  Uhr

Beginn  des W@ttbewerbes,  ca. 17

Uhr  Preisverteilung.  Ehren-

schutz:  BO öR  Franz  Oreiter,

Serfaus  und  8gm.  Franz  Waldeg-

ger,  Nauders.  Gleichzeitig  laden

wir  zum  Tag  der  offenen  Tür  am

Bauernhof  ein.

Was  gibt's  zu sehen  und  zu er-

lebenI

- Besichtigungsmöglichkeit  des

landwirtschaftlichen  Betriebes

»Parditschhof«  mit  Baulichkei-

ten  und  Mechanisierung.  a
- Verkauf  von  landwirtschaftli-

chen  Produkten.

- Information  tlber  Landwirt-

schaft  im  Bezirk  Landeck.

- Musikalische  Unterhaltung

mit  den  »Parditsch  Buam«  a

Die  Vertreter  der  Presse  laden

wir  ein,  sich  in  einem  eigenen  Be-

werb  zu messen.

Klasseneinteilung:  Hörren  Ju-

gend  (14-18  Jahre),  Herren  All-

gemein  (18-30  Jahre),  Herren

.Altersklasse  (über  30 Jahre),  Da-

menklasse.  Nenngeld:  S 50.  -

Nennungen:  Telefonisch  an Zegg

Johann,  Nauders,  Tel:  05473-339

oder  an füe Bez.Lwk.  Landeck,

Tel:  05442-2625  oder  bis  1/2

Stunde  vor  dem  Start.  Das  Mäh-

werkzeug  muß  selbst  mitgebracht

werden.

SPÖ Sprechtag
am Dienstag,  dem  10.9.  von  9

Uhr  bis ll  Uhr  mit  Nationalrat

Mag.  Walter  Guggenberger  im

SPÖ  Bezirkssekretariat.

»Neuer

Fatimafilm«

Am  Montag,  dem  9. Septem-

ber 1985  wird  um  20.00  Uhr  im

Arlbergsaal  in  St.  Anton  ein

»Neuer  Fatimafilm«  gezeigt.  Ein-

tritt  frei.

Schach
Am  Dienstag,  den  10. Septem-

ber  1985 findet  im Vereinslokal

des Nußbaumhofes  in  Landeck/-

Perjen  die  diesjährige  Jahres-

hauptversammlung  des  Schach-

klubes  Schrofenstein  statt.

Stilltreffen

Wir  freuen  uns,  nach  der  lan-

gen  Sommerpause  wieder  alle

Mütter  mit  -ihren  Babies,  interes-

sierte  Väter,  ratsuchende

Schwangere  und  geschultes  Fach-

personal  dazu  einzuladen.  Treff-

punkt  so wie  bisher  in der  Volks-

schule  Landeck  Angedair.  Diens-

tag 10. September  1985,  15 Uhr.

Anrufen  können  Sie bei Frau

Annette  Leitner,  Tel.  05472-6269

oder  bei Frau  Isolde  Seiringer,

Tel.  05442-39713.

Landeck:

Heirat:  29.8.  Michael  Josef

Pale,  Fiss und  Isabella  Netzer,

Landeck;  30.8.  Harald  Werner

Michael  Wilberger,  Landeck  und

Andrea  Vroni  Westreicher,  Mils

b. Imst,

Sterbefall:  26.8.  Josefa  Spiß,

Str<:ngen,  geb. 1896.
Prutz:

Heirat:  30.8.  Schranz  Josef,

Kauns  und  Oberhofer  Elisabeth,

Kauns

Kappl:

Heirat:  26.8.  Fheile  Harald

Robert,  Deutschland,  Hosp  Bri-

gitte  Walburga,  Kappl

St. Anton:

Heirat:  30.8.  Tschiderer  Ger-

hard,  Pettneu  und  Zangerl  Cor-

nelia,  Pettneu

Zams:

Geburten:  22.8.  Kofler  Ro-

bert,  Umhausen;  22.8.  Wörz  Ma-

rio,  Fließ;  23.8.  Juen  Peter,

Kappl;  23.8.  Huber  Stefan,

Pians;  23.8.  Schiechtl  Rene  Hu-

bert,  Imsterberg;  23.8.  Zerzer

Thomas  Christoph,  Ried i.O.;

24.8.  Neururer  Katherine,  St. Le-

onhard  i.P.;  24.8.  Schlatter  Ju-

dith,  Zams;  25.8.  Grasberger  Ni-

cole,  Fließ;

26.8.  Bock  Mathias,  Kappl;  26.8.

Siegele  Markus,  Ischgl;  26.8.

Schuchter  Daniel,  Grins;  27.8.

Pohl  Andreas,  Sautens;  27.8.

Gamper  Janine  Elisabeth,  Land-

eck;  27.8.  Köll  Marco,  Roppen;

27.8.  Buratti  Martin  Hannes,

Zams;

Sterbefälle:  29.8.  Zeidler

Adolf  Karl,  Frankfurt  a.M.;

30.8.  Scheiring  Maria  Anna,

Innsbruck

Heirat:  30.8.  Heppke  Gernot

Karl,  Zams  und  Tannheimer  Ilse,

Zams.
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Tierärztlicher  Sonn-
und  Feiertagsdienst

vom  7./8.9.1985
Bezirk  Landeck:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,
Tel.  05445-268.

Lörettokapelle  in Ried
Die  Lorettokapelle  in  Ried

wird  am Sonntag,  dem 8.9.1985
dem  Tryner  Kirchtag,  nach  mehr
als  zweijähriger  Renovierungs-

dauer  durch  bewährte  Fachkräfte
und  unter  Anleitung  des Denk-
malamtes  feierlich  eröffnet.

Daß  die Kapelle  bei der  Bevöl-
kerung  größte  Wertschätzung  ge-
nießt,  beweist  die Tatsache,  daß
die Bewohner  einen  Großteil  der
Renovierungskosten  leisteten.

T*I.  «€)$442}  2616

Wir  suchen

Mineure  für  Baustelle  in Da-
laas, Ofensetzer,  Maurer,  Zim-
merer,  Bauschlosser,  Maschinen-
schlosser,  Heizungsmonteur,
Bau-  und  M<'beltischler,  Hotel-
tischler,  Zeitungsausträger,  Jung-
koch(in),  Haushaltshilfe,  Wä-
scherin  ab 1.10.1985,  Abwäsche-
rin,  Hausmädchen,  Zimmermäd-
chen,  Zahlserviererin,  Schank-
mädchen  (Küchenmädchen,  Sou-
venirverkäuferin.

Bei  Stellenangeboten  ohne  An-
gaben  von  Ij5hnen  erfolgt  eine
mindestens  kollektfüvertragliche

Entlohnung.

Alle  Betriebe  des Hotel-  und
Gastgewerbes,  die an einer  ko-
stenlosen  Einschaltung  der  Offe-
nen  Stellen  für  die  kommende
Wintersaison  im  Sonderstellen-
anzeiger  interessiert  sind,  mögen
dies bis spätestens  9. September
1985  dem  Arbeitsamt  Landeck
(Fr.  Matt)  telefonisch  bekanntge-
ben.

Ärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  7./8.9.1985
Sanitätssprengel  Landeck/

Pians/Zams/Schönwies/Fließ:

Dr.  Stefan  Walter,  Fließ,
Dorf  Nr.  87, Tel.  05449-5316.

Sanitätssprengel  Kappl/
Galtür:

Dr.  Köck  Walter,  Sprengel-
arzt,  Kappl,  Tel.  05445-230.

Sanitätssprengel  St. Anton/
Pettneu:

Dr.  Knierzinger  Josef,
St. Anton  a. A.  20,
Tel.  05446-2828.

Smnitätssprengel  Oberes
Gericht:

Hauptdienst:

Sa 7 bis Mo  7 Uhr

Dr.  Köhle  Alois,  Sprengel-
arzt,  Ried,  Tel.  05472-6276.

Ordinationsdienst:

Sa 7 bis 12 Uhr

Dr.  Öttl  Hans,  Nauders  221,
Tel.  05473-500.

Falls  der  diensthabende  Arzt
am Wochenende  einmal  nicht
erreichbar  sein sollte,  rufen
Sie das Rote  Kreuz  in Landeck
05442-2844,  Nauders  05473-350
oder  Ischgl,  05444-237,  an.

Der  Sonntagsdienst  dauert

jeweils von Samstag, 7 Uhr
bis  Montag,  7 Uhr.

Zahnärztiicher  Sonn-
und  Feiertagsdienst

vom  7./8.9.1985
Imst  und  Landeck:
Sa und  So von  9-ll  Uhr
Dr.  Mayr  Anton,  Imst,

Pfarrgasse  32,

Tel.  05412-3126

Stadtpfarramt  Landeck
Sonntag,  8.9.1985,  9'Uhr  Mes-

se für  Hermine  und  Erich  Blank,
1l  Uhr  Kindermesse  für  Maria
Pfeifer-Krautschneider,  19.30
Uhr  Messe  für  Karoline  Steiner
geb.  Zangerl

Montag,  9.9.1985,  8 Uhr  Er-
öffnungsgottesdienst  zum  neuen
Schuljahr  für  die  Schüler  und  El-
tern  der  Volksschule,  20  Uhr
Pfarrgemeinderatsgespräch  im
Pfarrhaus

Dienstag,  10.9.1985,  8 Uhr  Er-
öffnungsgottesdienst  zum  neuen

Schu5ahr für die Schüler der
Hauptschule  als Messe  für  Karo-
line  Schintl  geb.  Dialer

Miitwoch,  1r.9.1985, 19.30
Uhr  Messe  für  die  Lebenden  und
Verstorbenen  aller  Gottesdienst-
teilnehföer

Donnerstag,  12.9.1985,  19.30
Uhr  Messe  für  Anton  Deisenber-
ger, 20 Uhr  Pfarrkirchenrat  im
Pfarrhaus

Freitag,  13.9.1985,  19.30  Uhr
Messe  für  Walter  Schmidt,  20.15

Uhr  Gebet  vor  dem Kreuz  (ge-
staltet  von  Jugendlichen)

Samstag,  14.9.1985,  16 Uhr  im
Altersheim  Messe  ffü  Julie  Tie-
fenbrunner,  18.30  Uhr  Messe  für
Roman  Tilg

Sonntag,  15.9.1985,  9 Uhr
Messe  für  die Pfarrgemeinde,  Il
Uhr  Kindermesse  für  Stefan  und
Antonia  Lami,  19.30  Uhr  Messe
für  Edmund  Steiner

Pfarrkirche  Zams
Sonntag,  8.9.1985,  8.30  Uhr

Jahresmesse  für  Johann  Platt,
10.30  Uhr  Jahresamt  für  Mathias
Kamenicky,  Hl.  Messe  für  die
Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Segenan-
dacht

Montag,  9.9.1985,  Fest  der
Domkirchweihe,  8 Uhr  Jahres-
messe  für  Jakob  und  Maria  Par-
toll  zu Beginn  der  Volksschule,
10  Uhr  Betstunde  der  Frauen  für
die Kranken  und  um geistliche
Berufe

Dienstag,  10.9.1985,  19.30Uhr
Jahresamt  für  Adolf  Tschom

Mittwoch,  11.9.195,  Hl.  Jo-
hannes  Chrysostomus,  7.15  Uhr
Jahresamt  für  Hermann  Praxma-
rer  sen. und  jun.  und  hl. Messe
für  Maria  Falch

Donnerstag,  12.9.1985,  Fest
Mariä  Namen,  19.30  Uhr  Jahres-
messe  für  Ferdinand  GrÜner  sen.

Freitag,  13.9.1985,  Hl.  Not-
burga  von  Eben,  7.15 Uhr  Jah-
resmesse  für  Franz  und  Kreszenz
Hechenberger

Samstag,  14.9.1985,  Fest  Kreuz-
erhöhung,  7.15 Uhr  Jahresmes-
se für  Johann  Fischer,  19.30  Uhr
Jahresamt  für  Raimund  und  Ma-
ria  Frank

Sonntag,  15.9.1985,  8.30  Uhr
Hl.  Amt  für  die Pfarrfamilie  und
Prozession  (ohne  Evangelien),
10.30  Uhr  Jahresmesse  für  Cäci-
lia  Kraxner,  19.30  Uhr  Segenan-
dacht

Pfarrkirche  Perjen
Sonntag,  8.9.1985,  8.30 Uhr

Hl.  Messe  für  Erich  Tiefenbrunn
und  für  Franz  Gitterle,  lO Uhr
H1. Messe  für  die Pfarrgemeinde
und  für  Marianne  Frizzi,  19 Uhr
Hl.  Messe  für  Hubert  Kappacher
Jhm.

Montag,  9.9.1985,  7.15  Uhr
Hl.  Messe für  Geschwister  Tie-
fenbrunn  und  für  Franz  Tiefen-
brunn  und  Ernst  Zangerl

Dienstag,  10.9.1985,  7.15  Uhr
Hl.  Messe  für  Engalbert  und  Al-
bert  Marth

Mittwoch,  11.9.1985,  7.15  Uhi
HI.  Messe  für  Agathe  Rimml  und
für  Franz  Schlatter,  19 Uhr  Hl.
Messe  für  Hugo  Vorhofer

Donnerstag,  12.9.1985,  7.15
Uhr  Hl. Messe  für Albert  Re-

gensburger und für Karl  K%l
und  Eltern

Freitag,  13.9.  1985,  Hl.  Johan-
nes und  hl. Chrisostomus,  7. 15
Uhr  Hl.  Messe  für  Veronika  Zan-
gerle  (III.O.)  und  für  Ascher  Jo-
hann

Samstag,  14.9.1985,  Kreuzer-
höhung,  7.15 Uhr  Hl.  Mes5e  für
Rosa  Mair  (IILO.),  19 Uhr  Hl.
Messe für  Manuela  Haslwanter
l. Jhm.

Pfarrkirche  Bruggen
Sonntag,  8.9.1985,  9 Uhr  Hl

Amt  für  die  Pfarrgemeinde,
10.30  Uhr  Hl.  Messe für  Luise
Götsch,  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für
Josef  Vogt  (Jahrmesse)

Montag,  9.9.1985,  7.4';'SQhr
Hl.  Messe  zum  Schulbeginn  für
Frieda  Hartl

Dienstag,  10.9.1985,  19.30Uhr
Jugendmesse  für  Ernät  Huber

Mittwoch, 11.9.1985,  Hl.  Jo-
hannes  Chrysostomus,  8 Ühr Hl.
Messe  fÜr Johann  Bock

Donnerstag,  12.9.1985,  Fest
Mariä  Namen,  17 Uhr  Kinder-
messe für  Leopold  Steger

Freitag,  13.9.1985,  Hl.  Not-
burga,  Fatimatag,  19 Uhr  Rosen-
kranz,  19.30  Uhr  Hl. Amt  für
Anna  Steiner

Samstag,  ' 14.9.1985,  Fest
Kreuzerhöhung,  7 Uhr  Hl.  Messe
fÜr Verstorbene  Nigg,  17 Uhr
Kinderrosenkranz  und  Beicht
gelegenheit,  19.30  Uhr  Rosen-
kranz  und  Beichtgelegenheit

Evangelische

Gottesdienste
Sonntag,  s.g. 1985,  9 Uhr  Imst,

Christliche  Gemeinde
Spenglergasse  l, Landeck.  Je-

den Sonntag:  Versammlung  um  9
Uhr

Jeden Mittwoch:  Bibelstudium
um  19 Uhr

Neuapostolische
Kirche:

Gottesdienst I
in Zams.  Alte  Bun-
desstraße  12. Die
Gottesdienste  sind
jedermann  zugäng-

lich.  Interessierte

kommen.

Sonntag,  8.9.1985

kein  Gottesdienst

i



SP'@%*',;RTNACHRICHTEN

Oberlandliga:

Anton  und  Nauaers sipd  Tabellenführer
füsnahme  von  Pians  ha-  In  der 2.  Spielhälfte  brachte  liefen  sich  die  Stürmer  in der  Ver-

n alle  19 Mannschaften  Juen  Andreas  die Kappler  nach  teidigung  der  Hausherren  fest,

;rlandliga  in die Meister-  Paß von  Deiser  Alois  erneut  in  oder  sie scheiterten  am Tormann.

i4/85  eingegriffen.  In  der  Führung.  Eine  Vorentscheidung  Die  Entscheidung  fiel  dann  in

e überraschte  die Nieder-  fiel  dann  in der  70. Minute,  als  der  75. Minute.  Praxmarer  Hel-

t» Titelverteidiger  Pfunds  Deiser  Alois  einen  Freistoß  zum  mut  konnte  einen  Eckstoß  per

.aunertal.  3:1 verwandelte.  Zwei  Minuten  Kopf  verwandeln  und  den über-

eiger St, Anton  konnte  später  stellte  dann  Wechner  Egon  raschenden  Sieg über  den Titel-

dem  5:2  Sieg über  Pett-,  den Endstand  von  4:1 her.  verteidiger  Pfunds  sicherstellen

Mit  ,I

ben  nu

der  Obi

schaft  8

l.  Klass

lage voi

gegen  h

Aufsl

sich mil

neu gleich  an die Tabellenspitze  In einem  Vorspiel  siegten  die

setzen.  Schüler  von  Kappl  über  die Flie-

In der  2. Klasse  fielen  in dieser  ßer Schüler  mit  8:1,  wobei  Weibl

2. Runde  in den 5 Spielen  nicht  Richard  (4), Hauser  Rainer  (2),

weniger  als 44 Tore,  was einen  Siegele  Dietmar  und  Waibl  Adal-

Schnitt  von  fast 9 Toren  pro  bert  die  Tore  für  die  Sieger  erziel-

Spiel  entspricht.  ten.  Für  Fließ  war  Schütz  Johann

Hier  überraschte  vor  allem  die  erfolgreich.

'hwere  l:11  Niederlage  der  Tö-  In  einem  weiteren  Spiel  der

-ner  gegen  Stanz.  Sehr  stark  Schülermeisterschaft  siegte

heuer  auch  Lok  Landeck.  Nach  Kappl  gegen Nauders  mit  ll:O.

dem  6:2  Sieg gegen  Tösens  folgte  Die  Tore  erzielten  Waibl  Richard

an diesem  Wochenende  ein  5:1  in  (6), Hauser  Rainer  (3)  und  Siege-

FJirsch.  Nauders  setzte  sich  durch  le Dietmar  (2).

den hohen  12:4  Sieg  über  Galtür

an die Tabellenspitze.  FC Strengen  - FC Grins  2:1

(1:1)

L Klasse:  Das Spiel  war  von  2 grundver-

FC  Pettneu  - FC  St.  Anton  2:5  schiedenen  Spielhälften  geprägt.

(1:1)  In  der  1. Halbzeit  wurde  von  bei-

Das Spiel  begann  programm-  den Mannschaften  eher  sch*ach

gemäß  für  die Pettneuer.  Bereits  agiert,  es fehlte  der  Einsatz,  und

beim  ersten  AÖgriff  gingen  die  gute  Szenen  waren  eher  selten  zu

Hausherren  durch  ein  Eigentor  in  sehen.

Führung.  Diese  Führung  gab  den  In  der 2.  Spielhälfte  gewann

Gastgebern  mächtig  Auftrieb,  die Partie  an Farbe,  denn  beide

und  sie arbeiteten  einige  herrliche  Mannschaften  suchten  eine  Ent-

Chancen  heraus,  die aber  verge-  scheidung.  In  diesem  Spielab-

ben  wurden.  Gegen  Ende  der l.  schnitt  war  das Spielglück  auf  der

Spielhälfte  gelang  den Antonern  Seite  der  Gastgeber,  die  mit  2:1 in

durch  Heissl  Christian  der Aus-  Führung  gingen.  Die  Gr!nner

ch   drängten  auf  den  Ausgleich,  fan-

In der 2. Halbzeit spielte dann den auch einige  gute M%lichkei-
Anton  groß  auf  und  zog  durch  3 ten vor,  doch  Strengen  brachte

Tore  von  Ebster  Martin  auf  4:1  den knappen  2:1 Sieg über  die

davon.  Distanz.

Zwar  konnte  Pettneu  noch  Die  beiden  Tore  für  die Sieger

durch  Zangerl  Roland  auf  2:4  erzielte  Pircher  Reinhard,  das

verkürzen,  doch  Mall  Peter  stell-  Tor  für  Grins  erzielte  Jörg  Wolf-

te kurz  darauf  den  Endstand  von  gang  aus einem  Elfmeter.  In ei-

2:5 her.  ' nem V6rspie1  siegten  die Schüler

Das  Schülerspiel  zwischen  von  Strengen  über  die  Schüler

Pettneu  und  Anton  mußte  abge-  aus Grins  mit  4:2.

sagt  werden,  da  die  Antoner

nicht  antraten.  FC  Kaunertal  - SV Pfunds  1:O

FC  Kappl  - FC  Fließ  4:1  (1:1)  (O:O)

Ein  hochklassiges  Spiel  beka-  Nachdem  kein  Schiedsrichter

men  die rund  lOO Zuschauer  in  gekommen  war,  wurde  gelost.

Kappl  zu  sehen.  Beide  Mann-  Das Los  fiel  auf  den Schülertrai-

schaften  kämpften  mit letztem  ner  des FC Pfunds,  der  das Spiel

Einsatz,  und  das  Spiel  stand  lan-  ausgezeichnet  leitete.  In  der  l.

ge Zeit  auf  des Messers  Schneide.  Spielhälfte  war  Pfunds  die  tonan-

Wechner  Egon  brachte  die  Gast-  gebende  Mannschaft,  doch  wur-

geber  nach einer  sehenswerten  den  die  besten  Einschußmöglich-

Einzelaktion  in Führung,  doch  keiten  vergeben.  {n der  2. Spiel-

bereits  2 Minuten  später  glich  hälfte  kamen  die Kaunertaler  et-

Kathrein  Rudi  durch  einen  Elf-  was auf.  Pfunds  blieb  weiterhin

meter  aus.  gefährlich,  doch  immer  wieder

Tabelle  - 1. Klasse:

I. St. Anton
2. Kappl
3. Strengen
4. Kaunertal
5. Pfunds
6. Pians
7. Grins
8. Fließ
9. Pfüneu

0 0 5:2 2
0 0 4:1 2
0 0 2:1 2
0 0 l:O 2
0 l:l  2

0 .0 0 0:O 0
0 0 . 1:2 0
0 0 ):4 0

II.  Klasse:

FC  Kauns-FC  Ried  4:2  (1:1)

Einen  hart  umkämpften  Sieg

landete  der  FC  Kauns  gegen

Ried.

Zweimal  lagen  die  Gäste  in

Führung,  und  erst  nach  dem  2:2

konnten  sich die Gastgeber  ent-

scheidend  durchsetzen  und  einen

letztlich  verdienten  Sieg landen.

Stöckl  Johann  (2), Neururer  An-

dreas  und  Neururer  Johann  er-

zielten  die Treffer  für  Kauns.

FC Tösens  - SV Stanz  1:11

(1:7)

Tösens,  die  Mannschaft,  die

im abgelaufenen  Spieljahr  noch

in der Spitzengruppe  mitkämpf-

te, kam  diesmal  gegen  Stanz  arg

unter  die  Räder.

Die  stark  verjüngte  Mann-

schaft  hatte  gegen  die  ständig  an-

greifenden  Gäste  keine  Chance

und  mußte  eine  zweistellige  Nie-

derlage  hinnehmen.  Waldhart

Roland  erzielte  den  Ehrentreffer

für  die Gastgeber.

FC  Nauders-FC  Galtür  12:4

(6:3)

Einen  Kantersieg  feierte  der

FC Nauders  vor  rund  100 Zu-

schauern  gegen den FC   Galtür,

der heuer  erstmals  an der  Mei-

sterschaft  der Oberlandlfga  teil-

nimmt.  In  den  Anfängsphasen

konnten  die Paznauner  noch  ei-

nigermaßen  mithalten,  doch

nach  dem  2:2  zogen  die  Nauderer

noch  vor  der Paust'  auf  6:3 da-
von.

In der  2. Spielhälfte  waren  die

Gastgeber  weiterhin  drückend

überlegen  und  erzielten  weitere  6

Tore.  Dennoch  ein Lob  den Ga-

sten,  die jederzeit  fair  spielten

und  bis  zur  letzten  Minute

kämpften.  Die Tore  für  die Sie-

ger  erzielten  Zdesar  Günther  (4),

Schmid  Alfred  (2),  Klinec  Hel-

mut  (2), Pichl  Martin,  Kleinhans

Kurt  und  Baldauf  Robert.

Die Tore  der  Gäste  aus Galtür

erzielten  Pfeifer  Paul  (3)  und

Kathrein  Hubert.

FC Flirsch-FC  Lok  Landeck

1:5 (1:l)  -

Lok  scheint  sich  für  das Spiel-

- jahr  85/86  wensentlich  verstärkt

zu haben  und  konnte  auch  im 2.

Spiel  der  laufenden  Meisterschaft

einen  klaren  Sieg  erringen.  In der

l. Spielhälfte  konnten  die Flir-

scher  noch  mithalten  und  das

Spiel  offen  gestalten.

In der  2. Spielhälfte  setzte  sich

die.  konditionelle  Uberlegenheit

von  Lok  entscheidend  durch.  In

dem  fairen  Spiel  erzielten  Moser

Peter  (2),  Haslacher  Bernhard

(2),  und  Venier  Sepp  die Tore  für

die Sieger.  Den  Ehrentreffer  für

Flirsch  erzielte  Freiner  Herbert.

In einem  weiteren  Spiel  der  2.

Klasse  siegte  in einem  Paznauner

Derby  See über  Ischgl  mit  4:0.

Tabelle, 2 Klasse:
l. Nauders
2. Lok Landeck
3. Kauns
4. Stanz
5. See
6. Galtür
7. Ried
8. Flirsch
9. Ischgl

IO. Tösens

0 15: 6
0 ll:  3
0 7: 3
0 13: 3
l 6: 3
I 7:14
I 4: 6
2 3: 8
2 l: 7
2 3:17

Am  7. und  8. September  ste-

hen  folgende  Paafüngen  auf  dem

Programm:

l. Klasse:  Grins-Pians,  Kappl-

Strengen,  Pfunds-Fließ,  St.

Anton-Kaunertal

2. Klasse:  Flirsch-Tösens,  Lok-

Nauders,  Galtür-Ischgl,  Ried-

See, Stanz-Kauns

Hifüer  Thomas
:A(gtcÄCll

Eine  kleine  Abordnung  des

Tennisclub  Landeck  beteiligte

sich  vom  26.-28.  August  in

Telfs  an den Westtiroler  Jugend-
meisterschaften.

Dabei  holte  sich Thomas  Hittler

ganz überlegen  nach  4 klaren

Zweisatzsiegen  den  Westtiroler

Jugendmeisiertitel.  Hittler  siegte

im Finale  gegen  Hosp  (Telfs)  6:2,

7:6 und  hatte  vorher  im Semifi-

nale  Wilhelm  (Ehrwald)  6:0,  6:0
besiegt.

Ein weiterer  großer  Sieg  für

den  derzeit  stärksten  Jugendspie-

ler des TCL!



Spitzenspiel  des SV Tanfüv'k
SV Sparkasse  Landeck  Fragga-

losch  Bau  -  IAC  I  3:1
Tore:  Thönig,  Regensburger,
Tiefenbrunn

Es gab die erwartete  Schlacht
mit  dem Innsbrucker  AC.  Die

Gäste,  ohne  ihren  Star-Spie]er
Lercher,  Landeck  ohne Stopper

Mark.  Der  IAC  bestimmte  zu-

nächst  das Tempo  und drängte
auf  eine  schnelle  Vorentschei-
dung.  Grumser  war  ihr  Regis-

seur.  Alle  Angriffe  liefen  über
ihn und  er machte  sich sehr bald

als Freistoßschütze  bemerkbar.
Bis auf  einige  Eckbälle  und  einer
guten  Chance  von  Wolny  in der
30. Minute  gab es aber  keine  ern-

sten Schwierigkeiten  für  Landecks
Abwehr,  in der Lercher  nie die
Ubersicht  verlor.

Landeck  mischte  zusehends

mehr  mit.  Siggi  Regensburger
verfehlte  zweimal,  Aufderklamm
per  Kopf  nur  knapp  das  IAC
Tor,  Tiefenbrunn  und Wachter

fand(;n  echte  Tormöglichkeiten
vor. In der 40. Minute  war der
Bann  gebrochen,  Thönig  Hubert

tankte  sich von links  durch  die
Gästeabwehr,  sein  scharfer
Schuß  kopnte  von der lAC  Ab-
wehr  rfür  noch  ins eigene Tor  ab-
gefälscht  werden.

Die Partie  wurde  härter.  Stei-
ner  hatte  wcg,en mehrfachen
Foulspielens  schon  die gelbe  Kar-
te erhalten,  dann erwischte  es

auch den Spieler  Laslo  für ein
derbes  Foul.  Den dafür  verhäng-

ten Freistoß  setzte Regensburger

aus 25 Metern wuchtiß  und un-
haltbar  ins Kreuzeck.  10 Minuten
später  - Gelb  für  Scheiber  und
Wachter  und Grumser  verwertet

für  den IAC  einen Freistoß,  aer
Ball  wurde  von  der Mauer  abge-
lenkt  und  für  den sehr guten  Tor-

hüter  Fleischhacker  unerreich-
bar.

Durch  den Anschlußtreffer  er-
wachten  die Athletiker  von  neu-

em, aber Landeck  hatte  schon
das  Kommando  übernommen.
Tiefenbrunn  angelte  sich einen

anscheinend  verlorenen  Ball  und
bezwang  den  herauslaufenden

Tormann  Nigg.  Grumser  wollte

7. Sparvor  Bezirkstennismeisterschaft

Der Tennisclub  Landeck  lädt

zur  7. Sparvor-Bezirksmeister-
schaft  offen  für  den  Bezirk

Landeck  vom  12.9.  bis  zum
15.9.1985  in Landeck.

Ehrenschutz:  Komm.-Rat  Dir.
Dipl.  Vw. H. Holzrifann,  Vize-

bürgermeister  Dir.  Karl  Spiss
Wettbewerb  und  Einteilung:

Herren  Einzel  ( + Trostbewerb),

Herren  Doppel,  Schüler  Einzel

ab Jahrgang  71 und  jünger,  Ju-

@end Einzel  weibl.  ab Jahrgang
67-70,  Jugend  Einzel  männl.  ab
Jahrgang  67-70, Jugend  Doppel
3b Jahrgang  67 und  jünger,  Da-

men Einzel,  Damen  Doppel,  Se-
nioren  Einzel  ab Jahrgang  39 und
älter

Gespielt  wird  auf  den 7 Plätzen
des TC-Landeck,  bei  Notwendig-

keit  auf  den  Plätzen  des SV-
Zams.

Gepielt  wird  nach den Regeln
des OTV.  Vorrunde  und  1.Runde

im Her7en  Einzel, Jugend  und
Schüler  Einzel,  Jugend  Doppel

sowie  Herren  Doppel  werden  auf
einen  langen  Satz,(bis  9) gespielt.
Bei allen  drei  Sätzen  kommt  Tie-

Break  in Anwendung.  Dasselbe
gilt  bei 8:8 im langen  Satz. Bei

Zeitnot  bleibt  es der Turnierlei-
tung  vorbehalten,  Änderungeri

zu trdfen  und bei Flutlicht  zu
spielen.

Teilnahmeberechtigt  sind alle
Einheimischen  des Bezirkes  Lan-
deck,  die ihren  l. Wohnsitz  im
Bezirk  haben.  Nennungen  sind
schriftlich  bis  Dienstag,  den

10.9.1985,  18  Uhr  an  TC-

Landeck,  Clubhaus  Tel.  (05442)
4513 zu richtep.  Das Nenngeld
für  Erwachsene  beträgt  S 100.  -
für  Einzel  und  S 70. -  für  Dop-
pel. Für  die Jugend  ist ein Nenn-

geld  von  S 40.  -  zu entrichten.
Die  Auslosung  erfolgt  am

Dienstag,  den  10.9.1985  um
19.30  Uhr  im Club-Haus.

Spielbeginn:

Schüler  und  Jugend  Donners-

tag, 12.9.1985  um 13 Uhr,  Da-
men Einzel  und  Doppel  Freitag,
13.9.1985  um  14 Uhr,  Herren

Einzel  Samstag,  14.9.]985  um 9

Uhr  (über  Vereinbarung  auch
früher),  Herren  Doppel  Sams-

tag, 14.9.1985  um 13 Uhr,  Senio-
ren  'Samstag,  14.9.1985  um  14
Uhr

Mindestnennungen  6 Teilneh-
mer.  Spieler,  die  15  Minuten
nach  der  angesetzten  Spielzeit
nicht  vertreten  sind,  können  ge-
strichen  werden.  Jeder Teilneh-
mer kann  als Schiedsrichter  ein-

geteilt  werden,  der Verlierer  fun-
giert  automatisch  als Schiedsrich-
ter.

Im Herren  Einzel  können  die
Verlierer  der  Vorrunde  und  l.
Runde  im Trostbewerb  weiter-
spielen.

Die  Siegerehrung  und  Preisver-

teilung  (Pokale  und Plaketten)
finden  . am  Sonntag,  den

15.9.1985  anschließend  an die Fi-
nalspiele  statt.  Die  Sieger  sind
Landecker  Bezirksmeister.

es wohl  nicht  wahr  haben,  dürfte
aen umsichtigen  -Schiedsrichter

Föger  zu scliarf  angegangen  sein
und sah rot.  Und  nun wurde  es

turbulent, d4nn ohne zuzögern
schloß  Föger  auch Stopper  Bär
voin  JAC  aus, der den vorstür-
menden  Niederbacher  brutal  nie-
dermähte.  Auch  ein ausfä}lig  ge-

wordener  IAC  Betreuer  wurde
des Platzes  verwiesen,  was  ja

noch ein  Nachspiel  beim  Ver-
band  haben  dürfte.

Es war insgesamt  ein rassiger

Kamp'f,  bei dem kein  Landecker
Leiberl  trocken  blieb.  Trainer

prof.  Rainer  Klotz  war mit sei-
nen Mannen  vÖllauf  zufrieden,

die Zuschauer  'gingen  erfreulich
mit und kamen  auf  ihre Rech-
nung.

SX' I,andeck  U23  -  I,4C  U23
. 0:4

Während  die ersatzgesehwäch-
ten U23 Spieler  vom  IAC  sang

und  klanglos  besiegt  wurden,  ka-
men alle Nachwuchsmannschaf-

ten zu Siegen mit  vielen  Toten.

SV Landeck  Jun.  -  Münster
Jun.  6:1

Tore:  Raggl 3, Bombardelli
Th.,  Hörtnagl,  Paradisch

Trainer  Hubert  Fuctysberger
dürfte  seine Junioren  nach dem
Debakel  in Oberperfuss  ordent-
lich,yergattert  haben.  Zu Hause

gegeÜ Münster  liefen  die Aktio-
nen.:wieder  besser, die Toraus-

beute  hätte  aber höher  ausfallen
müssen.  Immerhin  konnte  Chri-
stoph  Raggl  neuerdings  seine

Torgefährlichkeit  unter  Beweis
stellen.

SV I,andeck  Jgd. -  Sautens
Jgd.  7:2

Tore:  Riedl  3, Landerer  2,
Bombardelli  Th.,  Markl

Manfred  Kap5a  war trotz  des
hohän  Sieges über  Sautens  nicht
recht  glücklich.  Die  Abw'ehr  hät-
te mit  den schnellena  Gästestür-
mern  viel  Mühe,  das  Mann-

schaftsspiel  läuft'  noch  nicht  nach
Wunsch.  Trotzdem  war  es, ein gu-
ter  Start in die neue. Meister-

schaft.  Der  nächste  Gegner  IAn-
geBfe}d  wird  ein weiterer  Prüf-
stein sein.

SV Landeek  Schü -'Wenns
Schü  8:1

Tore:  Köhle  3, Krug  Stefan  2,

Kubin  2, Kap5a  I
Auch  Trainer  Knabl  war mit

den Leistungen.  seiner  Schützlin-
ge nicht  voll  zufrieden.  Nur

streckenweise  lief  das Spiel  nach
seinen Vorstellungen.  AlleJ' An-
fang ist eben schwer.  In jeder
Reihe stehen bei den Schülern
echte  Talente,  die Spiele  entschei-
den  können,  Kampfgeist  und
Kondition  sind  da und  technisch

haben die Schü}er  gezeigt,  wa5
jhnen  steckt.

SV Zams  Knaben  -  SV Lani

eck Kn.  ' @,
' Tore:  Niederbacher  6, Hab

cher l

Trainer  Alfred,  Spiss war m
seinen  Knaben  in Zams  zu Gas

Die Landecker  waren  besondei
in der, ersten Spielhälfte  klar  dt
minierend.  Niederbacher  Patri
war nicht  zu halten  und erzie}l

allein  6 Tore.  Die Torffiusbeui
hätte  viel höher  ausfallen  kör
nen,  vielleicht  klappt  es das näct
stemal  gegen Scliönwies.

Zammer  Dorf-

schießwoche

1985
Vom  4.9. bis 6.9. jeweils  a

' 16.30  Uhr  bis 19.00  Uhr  und  ai

Samstag,  den 7.9. ab lO Uhr  fir
det am Sommerschießstand  wi«

derum  die  Dorfschießwoch
statt.

Spar-X'or  Cup  1985:

In diesem  Cup  wird  die Zarr
mer Betriebsmeisterschaft  - j«

weils  Dreiermannschaften  un
die  Zammer  Familienmeistei
schaft  durchgeführt  - ebenfal]
Dreiermannschaften.

Die  Bedingungen  sind  l

Schuß Probe  und 20 Schuß lie
gend  aufgelegt  mit  dem Kleinka

libergewehr,  50 m Hntfernung
internationale  Kleinkaliberschei
be.

Eine  zusätzliche  Gästeklasse  is
für  jede  Mannschaft  vorgesehen

die  den  obigen  Bedingungei
nicht  ensprechen.

Die  Schützengilde  führt  zi
gleicher  Zeit  die  Dorfmeister
schaft  durch  für  den Gemeinde

rat und  für  diö Formatiol'ien  de
Dorfep.  Gleiche  Bedingungen  v'
oben.

Gildenmeisterschaft  im  Nng
Iifö'Match-Halbprogramm:

Diese wird  am Sonntag,  den 8
September  1985 von  lO bis  ll
Uhr  geschossen  und  ist für  Gil

denmitglieder.  Bedingung:  3(
Schuß  liegend  nach  internationa

len Bedingungen,  Schußzeit  9(
Minuten.

Geschossen  wird  in allen  Klas
sen  ;

Es ist nur zu hoffen,  daß di«
Begeisterung  der  letzten  Jahr«

anhält.  Gemehre  und Munition
am Schießstand.

Rahmenbewerb:
Schülermeisterschaften:

Buben  und Mädchen  von  lC

bis M Jahren  (1'971-1975)  schie-
ßen  eine  eigene  Meisterschaft,
müssen  nicht  Gildenföitgliedei
sein. Bedingung:  lO Schuß Pro-

be, 20 Schuß liegend  aufgölegt
mit  Standgewehren,  Nenngeld:
S 50. -  (Leihgewehr,  Munition,
Versicherung,  Standgebühr).



Suchen  für  lange  Wintersaison  2 Bedienungen  mit  Praxis,

1 Jungkoch,  1 KÜchenmädchen,  1 Abwäscher,

2 Zimmermädchen,  1 Hotelassistentin,  Hotel  Alp  Larain,

Mathon  62a,  Tel.  05444-5176.

Pianino  neuwertig  zu verkaufen.

Te1.05442-29572  I

3-Zimmerwohnung  zu vermieten.  Tel.  05418-5283.

3 Schäferhunde abzugeben. Johann Benedikt, ITobadill  61.

Welcher  verläßliche  Schüler  oder  derzeit  Unbeschäftigte

möchte  verkleidet  in den  Straßen  Kindern  Geschenke

überreichen?  Rufen  Sie  bitte  Frau  File,  Tel.  05442-3241-0

oder  3242-O  an.  Pesjak,  Textilcenter  Westtirol.

Für  Wintersaison  1 mal  wöchentlich  Duo  gesucht,
einschließlich  Sifüester,  Cafö  Restaurant  Alt  Serfaus,
6534  Serfaus,  Tel. 05476-6280.

,,Wenn  ein  schlampiger  Schreibtisch  einen
schlampigen  Geist bedeutet,  was bedeutet  dann
ei'n leersr  Schreibtisch?"

Kleinwohnung  im Raume  Landeck  zu mieten  gesucht.
Zuschriften  unter  Nr. 1728  an Gemeindeblatt  Landeck,
Postfach  26.

Die  Idee:  aus  alt
wird  neu  in einem  Tag!

W05263/6377

Josef  Haslwanter,
Tirolerstraße  229.  6424  Silz

In Liebe  und  Dankbarkeit  gedenken  wir

unserer  Mutter,  Oma,  Frau

Julia  Bouvier
Installateursgattin

beim  10. Jahresgottesdienst  am Samstag,

den  7. September  1985  um 19.30  Uhr in der
Pfarrkirche  Zams.

Familien  Bouvier  und  Schmid

SIERRA  Die  Linie

der  Perfektion

Der Ford  Sierra  setzt  neue

Maßstäbe  mit  seiner

zukunftsweisenden  Form
seiner  überlegenen

Technik  und  seiner

perfekten  kompletten

Ausstattung,

Serienmäßige  Ausstattung:

Stereo-Kassettenradio,

afüj-Getriebe,  Rücksitze

getrennt  umlegbar,
Außenspiegel  von innen

verst,ellbar,  getönte

Scheiben.

8511 Zams,  Buntweg  8,

iTel.  05442/2304  oder  2603
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Vorankündigung:

Landeck,  Normalkurs  St. Anton  Volksschuley

Anmeidung und Kursbeginn:  Anmeldung  und  Kursbeginn:
Montag, 9.9.1985, 18 Uhr Montag,  16.9.1985,  18 Uhr
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Jagdwalfenverkauf:

Neuwertiger  Repetierer  Kal.  8x68  S -  ZS Zeiss  1,5 -  6-fach.

AnfrAgen  an Gemeindeblatt,  Landegk,  Tel.  05442-4530.

Eppie-Häcksler  Blasius  900  komplett  mit  niederer  Bank.und
National  Melkmaschine,  fahrbar,  iu  verkaufen,  auch
Zustellung.  Tel,  05238-88437.

', Mengele  Miststreuer,  guter  ZustanP, 'urid" KJleir'i:Häcks'lör,:  '

ideal  zum  Türken-  und  Strohschneiden,  günstig  zu verkaufen.
Tel.  05238-88437.

Bergrestaurant  Paznauner  Thaya  slx,ht  4 Büffetmßdghen,
1 Küchenhilfe,  2 Abwäscher,  Arbeitszeit  *on  8-17  Llhr.=
Tel.  05444/5176

Die Seilbahn  Komperdell  Ges.m.b.H.  Serfaus
sucht  einen

selbständig  verantwortlichen  Leiter  (Ehepaar)
für das Restaurant  Schihütte  Masner.

Schriftliche  Bewerbungen  an
Erwin Jschiderer,  6534 Serfaus  21.

BETRIEBSURLAUB
vom  16.9.  -30.9.

FI  €a ;iii  *i rJaiii  riita.
Tel.  05442-2684

MOTORSAOEN
2 PS, 30 Cm, nur  S :z.ggo.  -
3 PS, 40 cm, nur  S s.ooo.  -
E.-Säge, 30 cm, 1.40Ü W, nur  S 1.990.  -

..wir  stellen  auch heu<ir wleder.auf  der  innsbrucker  Messe, Frelgelände
xoro,  aus. tämtliCtie  wotorsagerixetten  2u günstlgen  Preisena

Laufend  gebrauchte  'Motorsägen,  Service. im Haus:

W. PREOL, Ölivg  liuron,  Tel.  05262"2838

ALU-SCHIEBELEITER,  2-tlg. -GS  u. TÜV-
geprüft««,  10 m, 2x5 m, 9 m ausgeööh.,.
Listenpr.  3.250.-,  jetzt  nur  2.195.-,  Lief. in
ganz Osterr.  jrei Haus.  INTERAL-Leitern,
Tel. 07716-285.  "



Verkaufe  Subaru  1800  Kombi,  Bj. 82, 60.000  km,

Tel.  05442-41793.

Verkaufe  Motocross  Husqvarna  250, Bj. 85 (45 PS),

Tel.  05448-253.

Suche  ab Oktober  Ordinationshilfe.

Dr. Schalber,  Serfaus,  Tel.  05476-6544.

FÜr sofort  gesucht:  Hilfs-Verkäuferin  für  unser

Rahmengeschäft,  Foto  R. Mathis,  Landeck,

Tel.  05442-3350-13  (Frau  Mathis).

Neuwertiger  alukippbarer  PKW-Anhänger  zu

verkaufen.  Anfragen  Tel. 05476-6362.

Verkaufe  Peugeot  104 rot, Bj. 78, preisgünstig.

Anfragen  an Gemeindeblatt  Landeck,

Tel.  05442-4530.

Frisierstube  Pesjak
Landeck-Perjen

wegen Betriebsurlaub  geschlossen
vom 16.-30.  September  85

Friseursalon  Oberkofler  Otto

Zams,  wegen  Betriebsurlaub

vom  17. September  -  29. September  85

geschlossen.
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Pians/Landeck,  Tel.  05442/2038/27

Das  kleine  Wunderdin,g  von  Siemens

Endlich  ein
Hörgerät
WO'S

hingehört
Nähere Informationen Üt'er DAS KLEINSTE HÖRGERÄT DER

WELT erhalten Sie bei unseren Sprechtagen in:

Landeck
OPTIK  PLANGGER

Malserstraße  5, Donnerstag,  12. September,  10-12  Uhr

Immer sind wir für Sie erreichbar in unserem

H4NSATON raclbgebCfüfl
I*a  .  BürgersQaße 15 -  Telefon OQ22/24)48

VÖrmittlung voÖ K@ssenzuschüssen -  Auf Wunsch
Hausbesuch

Generalveriripb:  SIEMENS,  Oticon

Ä J ' L  '«  Ä « f ä

20 Stück

TlllFuNKEN PREISHIT
FARBFERNSEHER
STEREO
mit TELETEXT
2x15 Watt
APD-Raumklang
39 Programme
Universal-Tuner
(Kabel-/Satelliten-
Antennenempfang)  -

Videoanschluß
Kopfhöreranschluß

'56 qm sirorbhre.iS 14.990.

.Ö7 Öm eiiore,hre,iS 15.990.

Zusätzlicli  erlialten  Sie S 500i"

TESTHöNORAR  durch  TELEFUNKEN.

warum  20 Stück??

i--il



SCHUSTERGASSE, PFARRGASSE, KRAMERGASSE, JOHANNESPLATZ,
PFEIFFENBERGERSTRASSE, TH. WALCH-STRASSE, FLORIAr\lC;ASSE


